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Kaffeetanten und Trommler im Seniorenzentrum

Eine Woche vor der eigentlichen Fasnet haben 14 Kaffee-
tanten und Trommler unterstützt von Akkordeonspieler 
Peter Bojczuk die Besucher des Seniorenzentrums mit 
Fasnetsliedern, -sprüchen und Schunkellieder stimmungs-
voll auf die Fasnet eingestimmt.

Die Kaffeetanten Petra Lein und Petra Schorn haben für 
die Seniorinnen und Senioren in ihrem Korb selbstge-
machte Liköre und alle Zutaten für eine Schwarzwälder 
Kirschtorte in Herzform mitgebracht. Dieses Küchlein 
wurde für jeden individuell gemacht.

Es war ein schöner und abwechslungsreicher Nachmittag 
für alle Beteiligten. Vielen Dank den Kaffeetanten und 
Trommler. 

Rathaus aktuell

Wohnungssuche für Flüchtlinge

Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flüchtlinge, die sie unterbringen muss.

Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunterkunft gelebt und nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten Anschlussunterbringung in die Kommunen weitergeleitet.

Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, dass die Stadt Wolfach nicht über ausreichend eigenen 
Wohnraum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten Wohnraum für diese Flüchtlinge und Asylbewerber. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten Perso-
nenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskonstellationen würden wir bei Interesse gerne in einem persönli-
chen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer Sicht dürfte es dabei am wichtigsten sein, dass eine direkte Mietzahlung 
aus den zustehenden staatlichen Leistungen garantiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist Frau Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 oder 
unter michaela.bruss@wolfach.de erreichen können.
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Leitung Standesamt 
Schulen, Kindergärten  Ute Moser 8353-34

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
Friedhöfe,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, 
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 23.02.2017  Burg-Apotheke, Hausach
Freitag, 24.02.2017   Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag, 25.02.2017  Stadt-Apotheke, Hornberg
Sonntag, 26.02.2017  Apotheke Iff, Hausach
Montag, 27.02.2017   Apotheke zur Eiche, Hausach
Dienstag, 28.02.2017  Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch, 01.03.2017  Apotheke, Steinach
Donnerstag, 02.03.2017  Stadt-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten des Rathauses 
während der närrischen Tage

Schmutziger Donnerstag, 23.02.2017
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr
andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr

Freitag, 24.02.2017
Bürgerbüro von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr
Andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Samstag, 25.02.2017
Bürgerbüro von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schellenmendig, 27.02.2017
Rathaus geschlossen

Fastnachtsdienstag, 28.02.2017
Bürgerbüro geschlossen
Tourist-Info von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Andere Dienststellen von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 04.02.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 04.02.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Landratsamt Ortenaukreis
Geänderte Öffnungszeiten des Landratsamtes an Fasnacht
In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Orte-
naukreis einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle am 
Schmutzigen Donnerstag, 23. Februar 2017, nachmittags, 
am Rosenmontag, 27. Februar 2017, ganztags und am 
Fasnachtsdienstag, 28. Februar 2017, nachmittags 
geschlossen. 

Finanzamt Offenburg
Das Finanzamt, Außenstelle Wolfach, ist am Schmutzigen 
Donnerstag, den 23.02.2017 ab 12:00 Uhr und am Rosen-
montag, 27.02.2017 und Fasnachtsdienstag, 28.02.2017 
ganztägig geschlossen.

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

 - schwarzer Rucksack mit Inhalt

Altersjubilare

23.02.1947  Dieterle Karl Josef 70 Jahre
26.02.1927  Heizmann Gertrud 90 Jahre
27.02.1942  Nock Fridolin 75 Jahre
28.02.1947  Oberle Heinrich Paul Philipp 70 Jahre

Ehejubilare
25.02.   Ickes Jakob und Emilia
     Gnadenhochzeit (70 Jahre)

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Kindergärten

Kath. Kindergarten St. Laurentius

Kinderball am Fasnetsdienstag, 28. Februar 2017
Liebe Kinder,
wie jedes Jahr am Fasnetsdienstag laden wir Euch nach 
dem Kinderumzug herzlich zum Kinderball in die Festhalle 
Wolfach ein. Beginn ist um 15:00 Uhr und Euch erwartet 
ein abwechslungsreiches Programm des Jungnarrenrats. 
Es gibt Spiele für große und kleine Narrole mit tollen 
Preisen und die Narrenkapelle unterhält Euch mit Fasnets-
liedern. Der Elternbeirat des kath. Kindergartens St. 
Laurentius verkauft Getränke, Kaffee und Kuchen. Kommt 
vorbei und lasst Euch überraschen, wir freuen uns auf 
Euch!

Besuch der Betreuungsgruppe im Gemeindehaus
Am Montag, den 13.02.2017 waren wir, die Kinder des 
katholischen Kindergartens St. Laurentius, eingeladen, die 
Betreuungsgruppe im Gemeindehaus zu besuchen. 
Geschminkt und kostümiert zogen wir los.
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Mit einem fröhlichen „Narro“ wurden wir begrüßt. Auch 
die Gastgeber hatten eine närrische Kopfbedeckung auf.

Auch hatten sie ein Programm vorbereitet mit Fasnachts-
sprüchen und dem Lied „Meine Oma fährt im Hühnerstall 
Motorrad“, Spiele wie Tennisball weitergeben, kegeln mit 
Sprudelflaschen und Styroporkugeln, Rucksack weiter-
geben, Fallschirm und Luftballon schweben lassen und 
einiges mehr. Die Zeit verging wie im Flug.

An der Kaffeetafel bekamen wir Apfelsaftschorle und 
Muffins. Nachdem wir uns gestärkt hatten, bedankten wir 
uns und verabschiedeten uns mit dem Lied „Auf Wieder-
sehen, auf Wiedersehen …“ und gingen zurück in unseren 
Kindergarten. 

Auch dieses Mal hatten alle viel Spaß und Freude an diesem 
kurzweiligen Nachmittag!

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach
Elternsprechabend an den Beruflichen Schulen Wolfach
Am Mittwoch, 8. März 2017, findet in der Zeit von 17 bis 20 
Uhr ein Elternsprechabend für die Vollzeitklassen der 
Beruflichen Schulen Wolfach statt.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, führt jede Lehrkraft 
einen Terminplan, in den die Eltern über die Schüler den 
gewünschten Termin eintragen lassen können.

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach

Gemeinschaftsschüler gewinnt den Vorlesewettbewerb auf 
Kreisebene
Die Freude an der Gemeinschaftsschule Hausach/Wolfach 
ist riesig. Noah Jilg aus der Lerngruppe 6a setzte sich in 
Achern souverän beim Vorlesewettbewerb des Börsen-
vereins des Deutschen Buchhandels durch und "erliest" 
sich den Titel des Ortenaukreismeisters.  

Rund 80% der Teilnehmenden Sechstklässler sind Mädchen. 
Der Wettbewerb beinhaltete das Lesen eines vorbereiteten 
Textes und eines Fremdtextes, wobei alle Schulsieger der 
Ortenau aller Schularten gegeneinander antreten mussten. 
Noah überzeugte die Jury insbesondere beim fehlerlosen 
Rezitieren des Fremdtextes und setzte sich auf Kreisebene 
zusammen mit einer weiteren Kreissiegerin aus Lahr gegen 
38 Konkurrenten durch. Die nächste Herausforderung 
stellt das Finale auf Regierungsbezirksebene dar. Die Graf-
Heinrich-Schule mit Schulleiterin Simone Giesler drücken 
Noah hierfür kräftig die Daumen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach.

Vereine

Narrenzunft Halbmeil e. V.

23. Februar 2017 – Schmutziger Dunschdig
- Fasnet in der Schule / Treffpunkt um 08.00 Uhr Schule / 
ab 08.30 Uhr Schülerbefreiung
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- Kaffeetantenumzug mit närrischen Kaffee im Löwen / 
Treffpunkt 14.30 Uhr im Räumle
- Fasnetseröffnung mit Taufe am Narrenbrunnen / Treff-
punkt um 19.00 Uhr Schule
Anschließend Fakelumzug in den Löwenkäfig

24. Februar 2017 – Fasnets Friddig
- Aufbau des Narrendorfes am DGH / Treffpunkt 13.00 
Uhr
- Wölfeball Oberwolfach
Abfahrt am Bahnhof: 18.15 Uhr (Bei schlechtem Wetter mit 
dem Bus!) / Rückfahrt: 1.00 Uhr

25. Februar 2017 – Fasnets Samschdig
- Fasnet in Halbmeil
Umzugsmotto: „Habmeils Narren feiern zünftig, Hex und 
Hansel sind jetzt fünfzig“
Treffpunkt um 14.45 Uhr am Hexenwagen
- Preismaskenball ab 19.30 Uhr in der Schule / Treffpunkt 
der Hästräger vor der Halle um 19.30 Uhr

Da wir ja unseren Fünfzigsten feiern würden wir uns über 
eine große Schar von Hexen und Hansele freuen.
Deshalb die bitte an alle die nicht zum Arbeiten eingeteilt 
sind – hüpft in euer Häs und feiert mit.

26. Februar 2017 – Fasnets Sundig
- Teilnahme am Umzug in Schiltach
Abfahrt um 11.42 Uhr oder 12:42 Uhr mit dem Zug

27. Februar 2017 – Fasnets Mendig
- Hemdglunkerumzug in Halbmeil 
10.00 Uhr Start am Kreuz und Gulaschessen im Löwen
- Umzug in Schenkenzell / Abfahrt um 13.42 Uhr mit dem 
Zug
Rückfahrt um 18.00 Uhr anschließend Ausklang in der 
Halle

28. Februar 2017 – Fasnets Zischdig
- Abbauen in der Schule/Narrendorf/Bändel abhängen ab 
10.00 Uhr
- Kaffeetantenumzug mit närrischem Kaffee im Kreuz
Treffpunkt um 14.30 Uhr im Räumle
- Hexenverbrennung am Narrenbrunnen
Kehraus im Kreuz / Treffpunkt um 19.00 Uhr im Räumle

01. März 2017 – Aschermittwoch
- Baumfällen mit Baumpaten / Spielplatz ab 16.30 Uhr

St. Romaner Teufel e.V.
Am Freitag, 24.02. um 14:00 Uhr veranstalten die St. 
Romaner Teufel die Kinderfasnet auf dem Äckerhof. Hier 
gibt es interessante Spiel- und Bastelmöglichkeiten für 
kleine und auch große Kids. Die Teufel freuen sich auf den 
"Narresome". Abends um 20:00 Uhr ist der Schnurran-
tenabend im Stall beim Haasenhof (Einlass ab 19:00 Uhr).

Am Samstag, 25.02. nehmen die Teufel um 15:15 Uhr am 
Umzug in Halbmeil teil (Start-Nr. 23 von 24). Umzugsauf-
stellung ist in der Dörflestraße. Die An- und Abfahrt erfolgt 
mit Privat-PKW´s.

Am Sonntag, 26.02. um 14:00 Uhr sind die Teufel beim 
Umzug in Schiltach. Aufstellung ist ab 13:30 Uhr in der 
Bahnhofstraße (Lauf-Nr. 10 von 24). Die An- und Abfahrt 
erfolgt mit Privat-PKW´s.

Am Montag, 27.02. sind die Teufel zu Gast bei den Rhin-
schnooge in Kappel. Der Umzug beginnt um 13:31 Uhr und 
die Umzugsaufstellung ist in der Löwenstraße. Wir haben 
die Start-Nummer 50 von 85. Die Bus-Abfahrtszeiten sind 
wie folgt:
09:30 Uhr: Schiltach - Vor Heubach
09:45 Uhr: St. Roman - Adler

09:55 Uhr: Halbmeil - Schule
10:05 Uhr: Oberwolfach - Lindenplatz
10:10 Uhr: Wolfach P&R
Rückfahrt zu den einzelnen Haltestellen ist um 18:00 Uhr.

Am Dienstag, 28.02. werden die Teufel um 14:30 Uhr den 
Narrenbaum fällen (Treffpunkt Adler). Um 19:00 Uhr ist 
der Kehraus mit Lehhäsrückgabe bei Thea im Stall. Bitte 
denkt daran, die Hosentaschen etc. zu leeren, die Glocken 
am Leihhäs wegzumachen und alle Utensilien zusammen 
zurück zu bringen. Lose Knöpfe bitte annhähen, bzw. verlo-
rene Knöpfe bitte ersetzen. Sollte etwas beschädigt sein, 
bitte kennzeichnen. Vielen Dank.

Am Samstag, 04.03. ist um 20:00 Uhr die Burefasnet bei 
Bratzler mit dem Motto "Pyjama-Party".

Eine glückselige Fasnet wünscht die Vorstandschaft!

Freie Narrenzunft Wolfach

Zunft fährt nach Zell
Am Fasnetssonntag, 26.02. nimmt die Freie Narrenzunft 
Wolfach am Umzug in Zell teil. Hierzu besteht Fahrtmög-
lichkeit mit dem Bus um 11 Uhr ab Bahnhof. Die Rückfahrt 
ist pünktlich um 18.00 Uhr vorgesehen. Der Umzug in Zell 
beginnt um 14 Uhr.

Narrenfahnen

Die dritte neue Fahnen 2017 
wurde gestern fertig und wird 
als erste Fahne überhaupt am 
Haus "Blattwerk", Ecke Kirch/
Hauptstraße wehen. 

Das Prachtstück "schwarzes 
Rösle" wurde von Grafikerin 
Nicole Schmider gemalt.

Außerdem steht seit Samstag 
eine "Gelbe Schellenhansel"- 
Fahne vom Maler Krausbeck 
zur Verfügung.

Näheres dazu unter 
"Narrenfahnen" Freie 
Narrenzunft Wolfach, oder 
Mail: 
a.kalmbach-ruf@web.de
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Schellemendig
Auch am Schellemendig 2017 wird der FC 1920 Wolfach 
wieder seinen traditionellen Bier- und Flammenkuchen-
stand in der Stadtmitte bewirten. Heiko Kett und sein 
eingespieltes Thekenteam werden bei Eis und Schnee 
(dieses Jahr allerdings nicht vorhergesagt), Wind und Regen 
(vielleicht) und viel Sonnenschein (hoffentlich) den Wolf-
acher Narren und ihren Gästen einen schnellen Boxenstopp 
ermöglichen.

Vorankündigung – Besuch der Therme in Konstanz 
04.03.2017
Am Samstag, 04. März 2017 unternimmt der Schwarzwald-
verein Wolfach eine Fahrt zum Badetag in die Therme 
Konstanz. Balance für Körper und Seele – ein Tag voller 
Entspannung und Verwöhn-Momenten. Mit Blick auf den 
Bodensee in reinem Mineral-Thermalwasser.
Treffpunkt ist um 07:45 Uhr an der P&R-Anlage am 
Bahnhof Wolfach, von wo aus in Fahrgemeinschaften nach 
Hausach gefahren wird. Die Abfahrt mit dem Regionalex-
press nach Konstanz erfolgt um 08:21 Uhr im Bahnhof 
Hausach mit dem Baden-Württembergticket. Die Rück-
fahrt wird vor Ort in Konstanz festgelegt. Mit der Buslinie 
5 geht es in Konstanz in 20 Minuten zur Therme. Die Ein-
trittspreise für Erwachsene belaufen sich für 1,5 Stunden 
auf 8,50 EUR, für 3 Stunden auf 10,50 EUR und für die 
Tageskarte 12,00 EUR. Wer nicht den ganzen Tag in der 
Therme verbringen möchte, kann auch einen Stadtbummel 
in Konstanz anschließen. Bitte Badesachen und evtl. 
Verpflegung mitnehmen. Die Organisation liegt vertre-
tungsweise bei Paula und Jochen Pilsitz, Tel.: 07834 9691. 
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

Nachbericht – Langlauf- und Schneeschuhwochenende in 
Altglashütten 10.02.2017
Am Freitag, den 10. Februar 2017 machten sich neunzehn 
Langlauffreunde und Schneeschuhwanderer auf den Weg 
Richtung Altglashütten, um im Feldberg- und Schluchsee-
gebiet ihrem Wintersport nachzugehen. Übernachtet wurde 
im Turnerheim in Altglashütten. Eine große Vorhut, die am 
Freitagmorgen schon die Loipe bei Äule testete, war über-
rascht über die guten Schneeverhältnisse die man zwischen 
1.000 bis 1.200 Höhenmetern antraf. Am Freitag und 
Samstag ging es von Äule auf dem Fernskiwanderweg 

Hinterzarten-Schluchsee über die Habsbergloipe zum 
Unterkrummenhof hinunter zum Schluchsee, wo man die 
Zusammenführung von alter und neuer Architektur 
studieren konnte. Nach der Einkehr Stärkung ging es 
zurück zum Äulener Kreuz. Weil man am Samstag schon 
sehr gute Bedingungen vorfand ging es am Sonntagmorgen 
erneut zum Einstieg beim Äulener Kreuz. Dieses Mal jedoch 
in die andere Richtung: Über die Menzenschwander Loipe 
hinauf zum Feldberg bis zum Caritas Haus und wieder 
zurück. Insgesamt absolvierte die Gruppe an den drei Tagen 
65 Kilometer in den diversen Loipen. Auf dem Rückweg ins 
grüne Kinzigtal machte man dann zum Abschluss in der 
Thurnerwirtschaft noch einen Zwischenstopp.

Für die Schneeschuh-Wanderer übernahm krankheitsbe-
dingt und kurzfristig Bernhard Schrempp die Führung und 
führte unabhängig von Langläufern durch das eigene 
Programm. Zum Auftakt am Freitag begaben sie sich auf 
den Hirtenpfad bei Raitenbuch zwischen dem Windgfäll-
weiher und Lenzkirch. Auf Schautafeln entlang dieses ca. 
acht Kilometer langen Rundwegs wird das Leben oder 
Schicksal der Hirtenbuben im Hochschwarzwald aufge-
zeigt. Die Schneehöhe erlaubte es, diese Schautafeln zu 
betrachten.
Am Samstag stiegen die Schneeschuhwanderer von der 
Passhöhe des Feldbergs über die Grafenmatt auf das 1415 
m hohe Herzogenhorn, den zweithöchsten Berg des 
Schwarzwalds, wo die Schneeschuhgeher mit einer wunder-
schönen Fernsicht auf die schneebedeckten Alpen, den 
Schweizer Jura und die umliegenden Schwarzwaldberge 
für die Mühen belohnt wurden.
Vom Herzogenhorn ging es dann hinunter ins Krunkel-
bachtal und dann, vorbei an der Ruckenhütte, wieder 
zurück zur Passhöhe der Feldbergstraße, von wo nach zwölf 
Kilometern Weglänge bei bestem Wetter die Rückfahrt 
nach Altglashütten mit dem ÖNPV angetreten wurde.
Der dritte Tag führte die Schneeschuhwanderer von Feld-
berg-Hebelhof über den Grüblesattel zum Feldberg-Gipfel. 
Die wunderschöne Aussicht hätten die Schneeschuhwan-
derer gerne noch längere Zeit genossen. Ein scharfer und 
unangenehmer Wind ließ die Gipfelrast trotz Sonnenschein 
etwas kürzer ausfallen. Man stieg hinab zur Todtnauer 
Hütte und von dort im sanften Anstieg hinauf zum Haus 
der Natur und zum Feldberger Hof, wo dann nach einer 
Strecke von rund elf Kilometern wieder der Bus des ÖPNV 
bestiegen wurde.
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Kirnbacher Kurrende e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 10. März 2017 findet um 19.30 Uhr im Leopold-
Krummelsaal in der Kirnbacher Gemeindehalle die Jahres-
hauptversammlung der Kirnbacher Kurrende e.V. statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Jahresberichte
  a) Schriftführerbericht
  b) Schriftführerbericht "Junge Kurrende"
  c) Kassenbericht
  d) Kassenbericht "Junge Kurrende"
  e) Bericht der Kassenprüfer
4.  Entlastung der Vorstandschaft
5.   Ehrungen langjähriger Mitglieder und Probenbesucher
6.  Außerordentliche Neuwahl des 2. Vorstands
7.  Termine
8.  Verschiedenes

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des 
Freundeskreises recht herzlich eingeladen.

Patenverein Kinderlachen e.V.
Einladung zur Jahresmitgliederversammlung des Paten-
verein Kinderlachen e.V. am 10. März 2017 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus „Kreuz“ in Wolfach-Halbmeil

Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich zu 
unserer Jahresmitgliederversammlung ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.  Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden zum Jahresgeschehen 2016
3.  Bericht der Kassiererin zum Kassenstand
4.  Bericht der Kassenprüfung
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Neuwahl der Vorstandschaft
7.   Planungen für 2017 mit Wünschen, Anträge und 

Aussprache
8.  Neuigkeiten zu unseren Patenkinder
9.  Bingo

Die amtierende Vorstandschaft würde sich über eine rege 
Teilnahme der Vereinsmitglieder sehr freuen.

Trainingszeiten der Handballspielgemeinschaft Gutach/
Wolfach

Montag:
Realschul-Sporthalle Wolfach
17:00 Uhr - 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2006/07 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller

Dienstag:
Realschul-Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr - 17:45 Uhr Jug. D weibl. Jahrg. 2004/05 mit 
Doris Glunk
17:30 Uhr - 18:45 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2006/07 mit 
Hans-Jörg Kovac und Anita Spagnolo
18:45 Uhr - 20:15 Uhr Jug. B weibl. Jahrg.2000/01 mit Timo 
Hesse und Uwe Peter

20:15 Uhr - 21:45 Uhr Herren I und Herren II mit Hermann 
Haas und Martin Wöhrle
Sporthalle Gutach
16:45 Uhr – 18:15 Uhr Jug C männl. Jahrg. 2002/03 mit 
Michael Wöhrle und Hans-Joachim Obergfell
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Jug. B männl. Jahrg. 2000/01 mit 
Mike Lehmann und Chrischan Schmid
 
Mittwoch:
Realschul-Sporthalle Wolfach
18:00 Uhr - 19:30 Uhr Jug. C weibl. Jahrg. 2002/03 mit 
Martin Kappus und Meike Pollak
20:30 Uhr - 22:00 Uhr AH  - Alle 14 Tage 

Sporthalle Gutach
17:00 Uhr - 18:15 Uhr Jug. B weibl. Jahrg. 2000/01 mit Timo 
Hesse und Uwe Peter
18:15 Uhr - 20:00 Uhr Damen  mit Felix Grimm 

Donnerstag:
Realschul-Sporthalle Wolfach
16.45 Uhr - 17:45 Uhr Minis Jahrg. 2008 – 2011 mit Stefan 
Böhler, Stefanie Riedel, Teresa Heizmann, Tobias Heil, 
Jannik Echle und Dieter Haag
18:00 Uhr - 19:15 Uhr  Jug. D männl. Jahrg. 2004/05 mit 
Wolfgang Laiblin und Manuel Dieterle
19:00 Uhr - 20:30 Uhr  Jug. B männl. Jahrg. 2000/01 mit 
Mike Lehmann und Chrischan Schmid

Sporthalle Gutach
17.15 Uhr - 18:30 Uhr Jug. E männl. Jahrg. 2006/07 mit 
Gerhard Wöhrle und Marion Müller 
17:15 Uhr - 18:30 Uhr Jug. E weibl. Jahrg. 2006/07 mit Hans 
Jörg Kovac und Anita Spagnolo
18:30 Uhr - 20:00 Uhr Jug. B + C weibl. Jahrg. 2000 bis 2003 
mit Timo Hesse und Uwe Peter
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Herren II und III  mit Olaf Hirt und 
Dominc Brunenberg 

Freitag:
Realschul-Sporthalle Wolfach
16:30 Uhr - 18:00 Uhr Jug. C männl. Jahrg. 2002/03 mit 
Michael Wöhrle und Hans-Joachim Obergfell
19:00 Uhr - 20:30 Uhr Damen mit Felix Grimm 
20:30 Uhr - 22:00 Uhr Herren IV mit Frank Model und 
Vincenzo Tagliareni

Sporthalle Gutach
19.45 Uhr -  22.00 Uhr  Herren I mit Hermann Haas und 
Martin Wöhrle
 

Zumba im TV Wolfach
Der TV Wolfach bietet ganzjährig ein Zumba-Training 
unter der Leitung von S. Kern an. Die Stunde findet diens-
tags von 17.45 – 18.45 Uhr in der Herlinsbachhalle statt. 
Neuzugänge sind herzlich willkommen.
Kosten: Mitglieder 2,50 Euro/Stunde und Nichtmitglieder 
5,- Euro. 

Kultur im Schloss e.V.
Spannung pur im Wolfacher Museum
„De Roman zuckt!“ hieß es Ende des 19. Jahrhunderts im 
Volksmund, wenn es in Wolfach Spannungsschwankungen 
in der noch nicht wirklich zuverlässigen Stromversorgung 
gab. Die Anfänge der Elektrifizierung der Stadt waren dem 
Holzhändler Roman Armbruster zu verdanken. Nach dem 
Ende der Flößerei suchte er eine Möglichkeit, sein Säge-
werk weiter zu nutzen. In Triberg, Hornberg, Waldkirch 
und Gengenbach existierten damals bereits gewinnbrin-
gende Elektrizitätswerke. Herr Armbruster überzeugte die 
Behörden von der Errichtung einer „elektrischen Zent-
rale“, und so wurde im Dezember 1897 in Wolfach erstmals 
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Strom erzeugt. “Taghell erscheinen unsere Straßen beim 
Scheine der Bogenlampen!“ kommentierte ein begeisterter 
Zeitzeuge die neue Beleuchtung. Das E-Werk Wolfach 
ermöglichte zudem Privatkunden – Geschäftsleuten, Gast-
wirten und wohlhabenden Bürgern – Zugang zu der damals 
noch sehr teuren Energiequelle. Die Umstellung von 
Gleich- auf Drehstrom in den 50er Jahren machte die elek-
trische Versorgung für jedermann bezahlbar. Die Geschichte 
der Elektrifizierung von Wolfach und des mittleren 
Schwarzwalds sowie den flächendeckenden Einzug des 
Stroms in die privaten Haushalte erleben die Museumsbe-
sucher sehr abwechslungsreich, informativ und spannend 
in der Sonderausstellung   „Wunderwelt der Energie – Wie 
der Schwarzwald den Strom entdeckte“. Zu bewundern 
sind zahlreiche Elektrogeräte und strombetriebene 
Kommunikationsmittel, die Heim, Herd und Familienleben 
bereicherten und das Alltagsleben der Menschen von Grund 
auf veränderten. Ein weiterer Bereich widmet sich der 
alternativen Energieerzeugung mittels Sonne, Wind und 
Wasser, den damit verbundenen Problemen und zeigt auch 
die totale Abhängigkeit der Menschen vom Strom auf. Die 
Ausstellung ist geöffnet bis 5. März 2017, jeweils samstags 
und sonntags von bis 17 Uhr, der Eintritt beträgt 3 Euro pro 
Person. Mehr Infos unter www.kultur-im-schloss.org 

Caritasbüro Wolfach
Mitfahrgelegenheiten gesucht
Die Stadtverwaltung hat bei ihrer Suche nach Wohnraum 
für Flüchtlinge ein Angebot von außerhalb des Stadtge-
biets erhalten. Es sind etwa 4 km Weg, öffentliche Verkehrs-
mittel fahren – abgesehen vom Schulbus – keine. Um eine 
Familie dort unterbringen zu können, wäre es hilfreich, 
Mitfahrgelegenheiten wie zum Beispiel zum Sprachkurs 
oder zum Arzttermin anzubieten.

Wir suchen deshalb dringend Menschen, die bereit sind, in 
einem begrenzten Umfang Fahrdienste zu übernehmen – 
eben zum Beispiel für Besuche bei Behörden oder für 
Einkäufe. (In der wärmeren Jahreszeit könnten dann Fahr-
räder hilfreich sein.)

In unseren Nachbargemeinden werden solche Fahrgemein-
schaften ebenfalls angeboten und dankend angenommen. 
Sicherlich ist das doch auch bei uns in Wolfach machbar. 
Wenn Sie sich ein solches Engagement vorstellen können, 
melden Sie sich bei mir: Gerhard Schrempp, Tel. 86703-16, 
gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de.  Es ist klar, dass 
Sie bei einem ehrenamtlichen Engagement ihre zeitlichen 
Möglichkeiten und Grenzen deutlich benennen dürfen. 
Und wir im AK Flüchtlinge unterstützen Sie auch. Das gilt 
übrigens auch, wenn Sie sich überlegen, geflüchtete Fami-
lien ein Stück auf ihrem Weg in eine neue Heimat zu 
begleiten. (www.zusammen-heimat.de) 

G-Junioren wünschen sich Verstärkung
Wir, die G-Junioren (Bambinis) des FC Kirnbach, sind eine 
tolle Truppe. Wir trainieren immer freitags für eine Stunde 
und spielen bei Turnieren mit. Beim Sparkassen-Cup in 
Wolfach am 12. Februar haben wir in 3 Spielen 4 Tore 
geschossen und kein einziges kassiert!
Im Sommer kommen aber einige von uns in die nächste 
Jugend, so dass wir dringend neue Mitspieler suchen – egal 
ob Junge oder Mädchen. Wenn Ihr 2011, 2012 oder 2013 
geboren seid und auch endlich mal wie die großen in Trikot 
und mit richtigen Kickschuhen Fußballspielen wollt, dann 
kommt doch einfach am Freitag um 17.15 Uhr in die Halle 
nach Kirnbach. Unsere Trainer Johannes Bräutigam und 
Julian Bühler zeigen Euch dann, wie man einen Ball richtig 
stoppt und wie man coole Tore schießt. Dann spielen wir 
alle miteinander Fußball und haben ganz viel Spaß.
Liebe Eltern – wenn Ihr vorher noch mehr wissen wollt, 
ruft bitte unseren Jugendleiter Reiner Falk unter 0160 / 93 
83 31 74 an oder schickt eine Mail mit Euren Fragen an 
jugendleiter@fc-kirnbach.de
Auch größer Jungen oder Mädchen, die mit uns Fußball-
spielen wollen, sind herzlich willkommen. Die Trainings-
zeiten der jeweiligen Mannschaft findet Ihr auf unserer 
Homepage www.fc-kirnbach.de

SG Wolfach E-Jugend setzt Siegesserie in Appenweier 
fort
Das Turnier fing mit einer Verletzung von Johannes Wick an 
und es konnte nicht mehr ausgewechselt werden. Dennoch 
setzte man sich souverän gegen den SV Niederschopfheim, 
Tus Oppenau und den SV Linx durch und gewann die 
Gruppenphase.
Im Halbfinale wartete der TuS Windschläg. Schnell ging 
man durch blitzsauberes Pass und Laufspiel in Führung 
und konnte sich ein paar Körner fürs Endspiel sparen. Das 
Spiel endete mit 4:1.

Das Endspiel hielt seine Erwartungen es wurde ein wahrer 
Thriller vor fast voller Halle. Die DJK Offenburg war der 
starke Gegner und ging auch mit 1:0 in Führung .Gleich im 
Gegenzug gleich Ruben Bösinger mit einer sehenswerten 
Einzelaktion zum 1:1 aus. Kurze Zeit später gelang Offen-
burg per Standard wieder die Führung. Ohne hektisch zu 
werden spielte die SG ihre spielerische und technische 
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Überlegenheit weiter aus und konnte nur durch ein Foul 
direkt an der Strafraumkannte gestoppt werden. Tom 
Staiger markierte 2 Minuten vor Schluss den 2:2 Ausgleich 
per Freistoß. Man merkte den SG-Kickern an das sie nicht 
ins 9 Meterschiessen wollten und sie machten enormen 
Druck auf Offenburg. Sekunden vor Schluss nach gelun-
gener Ballstaffete traf erneut Ruben Bösinger zum 3:2 was 
auch den Turniersieg bedeutete.

Fünf Hallenturniertitel in dieser Saison wurden bis jetzt 
erreicht, und alle Spieler fiebern dem eigenen Turnier 
(Sparkassencup am 04.03.17 in Wolfach) entgegen.

Dabei waren Florian Vollmer, Janik Wolber, Linus Schott, 
Tom Staiger, Jonas Schilinger, Johannes Wick und Ruben 
Bösinger.

 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Museum zur Stadtgeschichte mit Flößerstube mit Sonder-
ausstellung „Wunderwelt der Energie - Wie der Schwarz-
wald den Strom entdeckte“
Geöffnet: Samstag und Sonntag von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 23.02.2017; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 1
Bei den drei Elfemess-Umzügen werden lokale Gescheh-
nisse und Persönlichkeiten von Gruppen und Cliquen glos-
siert. An der Elfemess am "Schmutzigen Donnerstag" 
nehmen auch die Kindergartengruppen und Schulklassen 
in fantasievollen selbst hergestellten Kostümen teil.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 23.02.2017; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 1
Wenn die Kaffeetanten mit den Trommlern unterwegs sind, 
wird nicht nur Kaffee getrunken
An drei Tagen dippeln die festlich gekleideten Kaffeetanten 
im Gänsemarsch um die Stadt. Voraus marschieren mit viel 
Getöse die Trommler. Der größte Kaffeetantenumzug ist 
am Schmutzigen Donnerstag.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 23.02.2017; 19.30 Uhr
Fasneteröffnung der Narrenzunft Halbmeil
anschließend Narrentaufe im "Löwenkäfig"
Fasneteröffnung am Narrenbrunnen und anschließend 
Narrentaufe im Gasthaus Löwen
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach-Kinzigtal

Fr. 24.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Kinderball Narrenzunft Kirnbach
mit kleinem Umzug vom Hotel Sonne zur Gemeindehalle 
Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach-Kirnbach
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Fr. 24.02.2017; 20.00 Uhr
Hexenball Narrenzunft Kirnbach
Die Narrenzunft Kirnbach lädt ein zum traditionellen 
Hexenball.
Der Hexenball in Kirnbach ist das Highlight der Kirnba-
cher Fasnet.
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach-Kirnbach

Sa. 25.02.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 25.02.2017; 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Narrenkammer
ist geöffnet.
Utensilien für Schnurren, Festspiel, Umzüge u. a. können 
während dieser Zeit ausgeliehen werden. Zur Rückgabe ist 
die Narrenkammer am Samstag, 4. 3. von 9 Uhr bis 12 Uhr 
geöffnet. Die Kämmerer bitten, die Zeiten einzuhalten, da 
sie noch zahlreiche weitere Aufgaben zu bewältigen 
haben.
Narrenkammer, 77709 Wolfach

Sa. 25.02.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 25.02.2017; 14.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 2
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 25.02.2017; 15.15 Uhr
Närrischer Umzug der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließender Straßenfasnet in Halbmeil
Närrisches Treiben mit Rindenhansele, Pechbrennerhexen 
und vielen Gastzünften
Dorfplatz, 77709 Wolfach-Kinzigtal

Sa. 25.02.2017; 20.00 Uhr
Zunftball der Freien Narrenzunft Wolfach
Nicht der Festsaal, sondern die örtlichen Wirtschaften 
bilden die Kulisse für diesen etwas anderen Ball. Durch die 
Lokale der Stadt und die Schloßhalle ziehen närrische 
Fasnachtsgruppen und unterhalten mit Musik, Gesang und 
Vorführungen
Lokale der Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 27.02.2017; 05.30 Uhr
Wohlauf
Historisches Narrenwecken am Schellenmendigmorgen
Einer der sehenswertesten Umzüge der insgesamt 12 in 
Wolfach ist der "Wohlauf", das Narrenwecken in der Frühe 
des Schellenmontags. In seinem rollenden Bett wird der 
Wohlaufmann durch die Stadt gefahren und an den Stellen, 
an denen früher der Nachtwächter sang, gibt er sein Wohl-
auflied zum Besten. Seine Begleiter sind hunderte von 
Narren in weißen Nachthemden und Zipfelmützen, die mit 
ihren Krachinstrumenten auch dem letzten Schläfer klar-
machen, dass die Fasnet an ihrem Höhepunkt angekommen 
ist.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 27.02.2017; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 2
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mo. 27.02.2017; 14.00 Uhr
Närrischer Festzug mit anschließendem Festspiel
Beim närrischen Festzug am "Schellemendig" ist in Wolfach 
alles auf den Beinen, was laufen kann. Unter den bekannten 
Narrenorten des schwäbisch-alemannischen Raums nimmt 
Wolfach mit seiner über 200-jährigen Tradition der Fasnets-

spiele, seinen z. T. einzigartigen Umzügen und seinen 
Narrengestalten einen besonderen Rang ein. Am Nach-
mittag des Schellenmentig (Fasnetsmontag) begibt sich 
alles, was ein Häs hat oder am Festspiel teilnimmt, vor das 
Wolfacher Schlosstor zum Umzug. Neben den zahlreichen 
Hanselgruppen bilden vor allem die Akteure des sich an 
den Umzug anschließenden närrischen Festspieles den 
Kern des Umzuges. 
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 10.30 Uhr
Elfemess Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 13.00 Uhr
Närrischer Kaffee Nr. 3
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 14.00 Uhr
Kinderumzug um die Stadt
mit Brezel- und Wurstausgabe für alle Teilnehmer
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 15.00 Uhr
Kinderball in Wolfach
Lustige Unterhaltung für kleine und große Kinder
Festhalle Wolfach

Di. 28.02.2017; 17.00 Uhr
Nasenzug
Dem Nasenzuganführer folgend im Gänsemarsch geht es 
durch Gassen und Beizen rund um die Stadt.
Wolfachs Männerwelt macht sich auf mit einer selbst 
kreierten Nase, "letzem Kittel" (auf links gewendete Jacke), 
Hut mit daran befestigtem Holzspan und allen nur erdenk-
lichen Krachinstrumenten, durch alle Winkel, Gassen und 
Beizen. Vom Stadttor bis zur Vorstadt und über den Gassen-
steg und wieder zurück zum Schlosshof. Am Stadtbrunnen 
kommt dann der entscheidende Moment für alle weibli-
chen Wesen, die es gewagt haben, sich unter die Männer zu 
mischen. Werden sie trotz ihrer Verkleidung erkannt, landen 
sie unter dem schadenfrohen Gelächter der Zuschauer 
unbarmherzig im kalten Wasser des Brunnens.
Innenstadt, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 19.00 Uhr
Nasenball und Kehraus
im Anschluss an den Nasenzug, Kehrausball in der Wolf-
acher Schlosshalle
Schlosshalle, 77709 Wolfach

Di. 28.02.2017; 19.30 Uhr
Hexenverbrennung der Narrenzunft Halbmeil
mit anschließendem Kehraus im Gasthaus Kreuz
Narrenbrunnen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Mi. 01.03.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Mi. 01.03.2017; 13.00 Uhr
Geldbeutelwäsche
Umzug der in Frack, Zylinder und Trauerflor gekleideten 
Herren zum Stadtbrunnen.
Noch einmal, am Aschermittwoch treibt es die Narren 
zusammen, wenn am Wolfacher Stadtbrunnen mit der 
Geldbeutelwäsche der leidvolle Ausklang der Fasnet statt-
findet. In schwarzer Trauerkleidung mit Frack und Gehrock 
und mit umflorten Zylinder ziehen die Mitglieder der 
,,Wäschergilde" mit ihren leeren Geldbeuteln, die sie für 
alle sichtbar an Bohnenstangen hängen, durch das Wäscher-
gässle, am Finanzamt vorbei, wo an der dortigen Mauer die 
ersten Tränen vergossen werden, zum Stadtbrunnen. Im 
eisigen Wasser werden die Geldbeutel unter Klagen und 
Geheul gewaschen und an einem Seil zum Trocknen aufge-
hängt. In der ,,Krone" trifft man sich ein letztes Mal zum 
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Traueressen, bei dem traditionellerweise Stockfisch 
gereicht wird, um alsdann bei einer anschließenden 
Leichenrede auf die Fasnet zerknirscht zu verharren. Die 
Trauer um die Beendigung der Fasnet, wie sie dieser typi-
sche Brauch zum Ausdruck bringt, wird sich beim Narren 
aber bald umwandeln in die Vorfreude auf die nächste 
Fasnet. Denn ab dem Aschermittwoch geht`s ja, wie man in 
Wolfach sagt, ,,scho wieder degege".
Innenstadt, 77709 Wolfach

Fr. 03.03.2017; 14.30 - 19.30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Blutspender sind Lebensretter
Festhalle Wolfach

Fr. 03.03.2017; 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
gestaltet von der Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, 
den Ev. Kirchengemeinden Wolfach und Kirnbach und der 
kath. Frauengemeinschaft Oberwolfach
Ökumenischer Weltgebetstag Wolfach
Ev. Kirche Kirnbach und Gemeindehalle, 77709 Wolfach

Fr. 03.03.2017; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kin-
zigtal
Gasthaus Kreuz Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 04.03. - So. 05.03.2017
Sparkassencup FC Wolfach - Junioren
Fußballturnier
Sporthalle Realschule, 77709 Wolfach

Sa. 04.03.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 04.03.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Museum im Schloss Wolfach

Sa. 04.03.2017; 20.00 Uhr
Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kirn-
bach
Hotel Sonne, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 05.03.2017; 14.00 - 17.00 Uhr
Sonderausstellung "Wunderwelt der Energie - Wie der 
Schwarzwald den Strom entdeckte"
Museum im Schloss Wolfach

Fasnet im Gasthaus
Kreuz Wolfach

 Wohlauf
 Elfemess Nr. 2
 Närrischer Festzug
 Aufführung Festspiel

„die Altweibermühle“

:

 Elfemess Nr. 3
 Närrischer Kaffee Nr. 3
 Kinderumzug
 Kinderball
 Nasenzug

Auf Euer Kommen freut sich der FC Kirnbach

Bewirtung ab 10:00 Uhr zur Elfemess

Närrisches Treiben

Tipp: Guiseppes ofenfrische Pizza

Gulaschsuppe, Schnitzel mit Brot

Außenbewirtung und Barbetrieb

Bewirtung ab 10:00 Uhr zur Elfemess

ab 12 Uhr Stimmung mit dem

bekannten DJ „LION D.“

Außenbewirtung und Barbetrieb

Tipp: Guiseppes ofenfrische Pizza

Gulaschsuppe, Schnitzel mit Brot

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Vereine/Veranstaltungen

Liebe Freunde, Mitglieder, Paten und Spender,
ein ereignis- und arbeitsreiches Jahr liegt hinter uns, das 
sehr stark durch den schweren Hurrikan im Oktober 
geprägt war.

Danke
Als Erstes bedanken wir uns sehr herzlich für die überwäl-
tigende Spendenbereitschaft so vieler Mitglieder und 
Freunde, durch deren Unterstützung die Hilfe in Beaumont 
erst möglich ist!
Lage nach dem Hurrikan
7 Jahre nach dem verheerenden Erdbeben und gut 100 Tage 
nach dem Hurrikan ist in Haiti wenig zu sehen von Wieder-
aufbau oder einem guten Neustart. Der Inselstaat in der 
Karibik ist das ärmste Land der westlichen Hemisphäre, 
drei Viertel der Haitianer leben von weniger als zwei Dollar 
am Tag. Es gibt Hunger und Mangelernährung. Aus den 
Schlagzeilen ist Haiti weitgehend verschwunden und 
dennoch brauchen die Menschen dort nach wie vor Hilfe.
Kurz vor dem Hurrikan reiste Dr. Anke Brügmann nach 
Beaumont und hilft seither an sehr vielen Stellen, wobei 
das Leben vor Ort weiterhin sehr mühsam und beschwer-
lich ist. Die Folgen des Wirbelsturms werden die Menschen 
noch eine Weile beschäftigen und Hilfe von außen wird 
dringend benötigt, weil es vor Ort nicht immer möglich ist, 
alles Lebensnotwendige zu beschaffen.
Die neue Halle (Schäden am Dach konnten sofort von den 
Ingenieuren aus Karlsruhe repariert werden) war nach 
dem Hurrikan der einzige trockene Platz für viele, da auch 
unsere Gebäude und die der ganzen Stadt vom Wirbelsturm 
zerstört worden sind. Da auch die landwirtschaftlich 
genutzten Flächen verwüstet und alle Bäume in der Region 
umgerissen wurden, ist inzwischen die Beschaffung von 
frischen Lebensmitteln ein großes Problem.

Eine Mail von Dr. Anke Brügmann vom Januar gibt diese 
Lebenssituation teilweise wieder:
„Konserven gibt es: Büchsenmilchdöschen, Fischkonserven 
(ich kann sie nicht mehr sehen), und Tomatenmark. Das 
war‘s. Saftflaschen kaufen wir hier oft, ist bestes Plastik 
drin und so schmeckts auch. Glaube nicht, dass da ein 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Molekül Frucht drin ist. Mittlerweile schaffen wir es, sehr 
teuer aus der nächsten großen Stadt ein paar Pampelmusen 
zu ergattern, das reicht dann für jedes Waisenkind einmal 
in der Woche einen halben Becher Saft. Für die Schüler 
hatten wir Pampelmusen im Neujahrspaket, hat ein 
Vermögen gekostet.“

Vor dem Hurrikan: Links ist die Ecke der Halle zu erken-
nen

Nach dem Hurrikan: Halle und Dächer sind komplett 
z erstört, Bäume liegen am Boden, alles ist durchnässt.

Unser Verein mit Anke Brügmann an der Spitze mit Helfern 
vor Ort hat seit Oktober Hilfe geleistet bei der schnellen 
Versorgung von Kranken und Verletzten (das kleine Zelt-
Krankenhaus auf unserem Gelände wird immer noch benö-
tigt). Es wurde die gerechte Verteilung von Lebensmitteln 
organisiert, die von anderen Organisationen per 
Hubschrauber gebracht und von unseren Leuten portio-
niert, verteilt und auch in abgelegene Dörfer transportiert 
wurden. Wir leisteten Hilfe beim Dachdecken, damit die 
Menschen wieder einen trockenen Platz zum Leben 
finden.

Neben der vielen Arbeit in unserem Waisenhaus und Schule 
ist es auch wichtig, die Hilfe in der Stadt Beaumont und 
der Region in den Bergen weiterzuführen, da die Bauern 
immer noch hungern, immer noch viele obdachlos sind, und 
ihnen ihre Lebensgrundlage entzogen wurde.

Bauarbeiten
Im letzten Jahr gab es gute Baufortschritte auf dem neuen 
Gelände in Fontrankil durch die Hilfe der EWB aus Karls-
ruhe. Neben der Aula samt Nebengebäuden steht mittler-
weile auch ein Vorschulgebäude.

Vorschulgebäude, das durch das Crowdfunding finanziert 
wurde. Es hielt dem Hurrikan stand.
An den anderen drei Vorschulhäusern wird gerade weiter-
gebaut. Ende des Jahres konnte auch die lang ersehnte 
Solaranlage auf der neuen Halle installiert werden, so dass 
wir endlich auch Strom in dem neuen Gelände haben.
Durch den Hurrikan mussten die Bauarbeiten im Herbst 
leider unterbrochen werden. Seit Januar 2017 sind aber 
verstärkt wieder Studenten bei uns vor Ort. Als nächstes 
stehen der Bau der Wohnhäuser und der Kantine an.
Wir sind sehr glücklich darüber, dass wir die Studenten für 
dieses große Bauvorhaben gewinnen konnten. Wie solide 
sie bauen hat der Hurrikan Matthew gezeigt. Ihre Gebäude 
haben standgehalten.
Auch von dieser Stelle herzlichen Dank für das große Enga-
gement der Studenten!
Schule
Unsere Schule besuchen derzeit 346 Schüler. Wieder 
mussten zahlreiche Kinder abgewiesen werden, weil wir 
weder genug Räume noch Lehrer für alle haben. Der Unter-
richt findet zum Teil in den noch im Bau befindlichen neuen 
Gebäuden statt. Die alten Schulgebäude wurden zum 
großen Teil zerstört.
Die Schulspeisung unserer Schüler wurde auf 5 Tage ausge-
weitet, damit sie wenigstens an diesen Tagen eine warme 
Mahlzeit zu essen bekommen.

Jetzt nach den Zerstörungen durch den Hurrikan brauchen 
unsere Schule und die Schulen der Umgebung neues Schul-
material, weil alles zerstört und durchnässt wurde. Auch da 
hilft Pwojè men kontre bei anderen Schulen mit Leihmate-
rial aus.
Waisenhaus
Der Hurrikan hat das Waisenhaus stark beschädigt. Einige 
Gebäude konnten notdürftig wieder soweit gerichtet 
werden, dass sie wieder benutzbar sind. So schlafen, 
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mehrere Kinder in einem Bett und alles ist sehr beengt. 
Insgesamt beherbergen wir 75 Waisenkinder.
Die jüngsten Kinder sind bereits in der neuen Anlage 
untergebracht. Sobald Räumlichkeiten zur Verfügung 
stehen, werden weitere Gruppen auf das neue Gelände 
umziehen.
Landwirtschaft
Wir haben eine Saatgutbestellung zusammengestellt, 
sowohl für die Bevölkerung als auch für Men kontre. Am 
schlimmsten sind die abgelegenen Bergdörfer dran, die oft 
keine Hilfe abbekommen. Dort kann Gemüse wachsen, für 
das es in Beaumontzu heiß ist. Ab Januar 2017 werden wir 
wieder an der Menkontre-Landwirtschaft arbeiten und 
versuchen, die durch den Hurrikan entstandenen Zerstö-
rungen zu beseitigen. Auch ein Aufforstungsprogramm 
wird von uns durchgeführt zum Schutz der Trinkwasser-
quellen, mit denen vor dem Hurrikan die ganze Stadt 
versorgt wurde, und die auch unsere neuen Einrichtungen 
versorgen sollen.
Arbeit unseres Vereins
Auf unserer Homepage unter www.menkontre.de können 
Sie sich immer wieder über die Arbeit von Pwojè men 
kontre in Haiti, aber auch Aktionen in Deutschland infor-
mieren. Auch den Link zum Interview des HR per Skype 
mit Dr. Anke Brügmann finden Sie dort. In Deutschland 
arbeitet der Verein weiterhin ehrenamtlich, die Gelder 
fließen in die Arbeit in Beaumont und unterstützen, auch 
durch die Gehälter dort, viele Menschen und geben ihnen 
eine Lebenschance.
Nochmal ein sehr herzliches Danke an alle, die vor Ort 
mitgearbeitet haben -allen voran sind da die Engineers 
without borders (EWB) vom KIT aus Karlsruhe zu nennen 
-und auch allen Spendern und Helfern in Deutschland, die 
die finanzielle Basis für die Arbeit in Haiti bilden.
Vorstand vor Ort in Haiti
Anke Brügmann war im Jahr 2016 fast 40 Wochen in Haiti. 
Besonders nach dem Hurrikan war ihre Arbeit vor Ort 
enorm wichtig, aber auch sehr anstrengend. Im Sommer 
waren auch die Vorstandsmitglieder Jörg Wulle und Stefan 
Willeitner wieder in Haiti und haben wertvolle Unterstüt-
zung geleistet.
Helfer für Haiti gesucht
Wir sind weiter auf der Suche nach ehrenamtlichen Mitar-
beitern für Haiti vor Ort. Wenn Sie oder jemand aus Ihrem 
Bekanntenkreis Fachkenntnisse zum Beispiel aus den 
Bereichen Pädagogik, Landwirtschaft oder Medizin hat 
und sich vorstellen kann, für einen gewissen Zeitraum mit 
einem etwas einfacheren als dem mitteleuropäischen 
Lebensstandard auszukommen, wäre das vielleicht etwas 
für Sie. Sehr hilfreich wären hierbei französische Sprach-
kenntnisse. Bei Interesse schreiben Sie uns bitte eine Mail 
oder sprechen uns auf unserer Hauptversammlung an.
Spendenbescheinigungen
Die Spendenbescheinigungen werden per Post versendet. 
Falls Sie Fragen dazu haben oder eine Bescheinigung fehlen 
sollte, wenden Sie sich bitte direkt an unsere Kassiererin 
Ingrid Bräutigam, Tel. 07834/47105, Email: ingrid.
braeutigam@t-online.de. Manchmal sind die Spenden auf 
den Kontoauszügen nicht eindeutig zuzuordnen, da nur die 
Angaben und Adressen im Feld „Verwendungszweck“ von 
den Banken weitergeleitet werden.

Imkerverein Wolftal
Bitte um Beachtung, dass Behandlungsmittel für dieses 
Jahr bis spätestens 28. Februar bei Hans Armbruster 
bestellt werden können. Es besteht kein weiterer Bestell-
termin mehr.
 
Wer also noch nicht bestellt hat, muss sich bei Hans Arm-
bruster, Tel. 9587, melden.
 
Der nächste Imkerstammtisch findet wegen der Fasnet erst 
am ersten Sonntag im März statt.

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Landfrauen spenden Erlös vom Landfrauen-Advent
Der Landfrauen-Advent im Schlosshof rund um Glühwein, 
Rostbratwürste und Waffeln war auch im dritten Jahr 
wieder ein großer Erfolg.
Wie angekündigt, wurde der Erlös jetzt wieder an ortsnahe 
gemeinnützige Einrichtungen gespendet und zwar zur 
Unterstützung bedürftiger Familien diesmal an die Arbei-
terwohlfahrt (AWO).
So konnte sich der Hornberger Tafelladen der AWO über 
eine Spende von 1.000 Euro freuen. Frau Henriette Haas, 
die die Spende entgegennahm, dankte den Landfrauen 
auch im Namen der vielen Mitbürger, auch aus Wolfach, die 
auf die Hilfe der Tafel angewiesen sind. Sie erläuterte, dass 
der Tafelladen, der Bedürftigen Lebensmittel, Haushalts-
waren und Kleidung bietet, jeweils dienstags und freitags 
von 15 bis 17 Uhr geöffnet sei.
Unterstützt werde sie dabei von ehrenamtlichen Helfern, 
ohne die der Betrieb nicht
aufrechterhalten werden könnte. Wer zu diesem Sortiment 
etwas beitragen oder seine ehrenamtliche Hilfe anbieten 
möchte, möge sich per Email (henriette-haas@awohorn-
berg.de) oder telefonisch (07833 / 96 9 96) an sie wenden.
Den zweiten Teil der Spende in Höhe von 1.700 Euro nahm 
Manfred Maurer für die AWO Wolfach entgegen. Die Spende 
werde für notwendige Investitionen, insbesondere auch 
Zelte, rund um die Stadtranderholung eingesetzt, so 
Manfred Maurer in seinen Dankesworten.

Die Stadtranderholung der AWO sei für manche Familien 
der einzige Weg, ihren Kindern eine Urlaubszeit zu ermög-
lichen und er beschrieb, mit welcher Begeisterung diese 
von den Kindern angenommen werde.

Die Landfrauen danken den vielen Helfern und insbeson-
dere den zahlreichen Gästen, die durch ihren Besuch beim 
Landfrauen-Advent entscheidend dazu beigetragen haben, 
dass der Erlös gegenüber dem vorangegangenen Jahr noch-
mals auf insgesamt 2.700 Euro gesteigert werden konnte.

v.l.n.r. Simone Heitzmann, Madlen Rohmer, Manfred 
 Maurer, Henriette Haas, Bettina Haller, Gabi Haas

Initiative Eine Welt / Weltladen
Chips in blau und rot
Unsere knusprigen Bio-Kartoffelchips werden aus traditi-
onellen peruanischen Kartoffelsorten hergestellt. Sie 
stammen von der Kooperative Agropia mit etwa 90 
Mitgliedsfamilien in der südwestlichen Provinz Huanca-
vellica. Ziel der Kooperative ist es, die Lebensqualität der 
Mitglieder und ihrer Familien mit Hilfe des Anabus tradi-
tioneller Kartoffelsorten dauerhaft zu verbessern.
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Die in mehrere Gruppen aufgeteilten Kleinbauern erhalten 
dabei jeweils eine eigene Saatgutbank mit etwa 100 
verschiedenen Kartoffelsorten. Auf den kleinen Flächen 
der Mitglieder werden pro Sorte je 5-6 Pflanzen kultiviert, 
um die seltenen Varietäten, die teilweise schon in der Inka-
Zeit angebaut wurden, vor dem Aussterben zu bewahren.
Gut 400 verschiedene Sorten umfasst der Kartoffel-
reichtum, den die Agropia-Mitglieder in Höhenlagen 
zwischen 3.500 und 4.200 Metern anbauen. Die Formen- 
und Farbenvielfalt der traditionellen Sorten ist enorm und 
reicht von weiß über gelb, blau orange und lila bis hin zu 
bunten Farbkombinationen.
Die Mitgliedschaft bei Agropia bietet den Familien vielfäl-
tige Vorteile. Neben einem kontinuierlichen Absatz ihrer 
Kartoffeln zu fairen Erzeugerpreisen erhalten sie vielfäl-
tige Schulungen in Bio-Anbau, Diversifizierung und 
Naturschutz. Verschiedene Bildungsprogramme, techni-
sche Unterstützung, Vorfinanzierung und Kleinkredite zu 
günstigen Zinsen sind weitere Leistungen von Agropia. 
Auch die Förderung von Frauen, die 37 Prozent der 
Mitglieder stellen, ist ein wichtiges Anliegen von Agropia.
Die frisch geernteten Kartoffeln werden in einem Unter-
nehmen in Lima zu Chips verarbeitet. Beim Frittieren der 
Chips kommt das faire Bio-Palmöl-Fett zum Einsatz.

VdK Sozialverband Ortsverband Wolftal-Hausach
Mitgliederversammlung am 10. März 2017, 15.00 Uhr,   
Hotel Drei Könige
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Bericht des Vorsitzenden
  4. Kassenbericht
  5. Kassenprüfungsbericht
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Grußworte
  - Kreisvorsitzender Heinrich Stöhr
  - Bürgermeister Matthias Bauernfeind
  8. Ehrungen
  9. Ausblick auf Programm 2017
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anschließend gemütliches Beisammensein.
Herzliche Einladung
Grüße Jürgen Nowak
Vorsitzender

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten                                                 
Samstag, 25. Februar – HL. WALBURGA 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse. Hl. 

Messe für Wilhelm u. Rosalia Bonath. Gedenken 
an Severin Echle; Emma Gebert; Hermann 
Gebert; Klemens u. Rosina Rauber; Sr. Clemens 
Maria; Albert Armbruster, Enkel Florian 
Wachendorfer u. Johannes u. Johanna Heiz-
mann; Max Schmid; Eugen Rauber (gest.); 
Hildegard u. Gottfried Armbruster (gest.); 
Lothar Knoche u.alle verst.Angeh.

 Sonntag, 26. Februar – 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
-Fasnachtssonntag-
  8.15 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Gertrud Hoffmann. 

Gedenken an Franziska Neef; Luise Harter 
(gest.); Adolf, Franziska u. Emil Müller (gest.) 
und alle verst. Angehörige. 

10.00 Uhr  St. Roman: Hl. Messe. 
Montag, 27. Februar – FASNACHTSMONTAG
    Das Pfarrbüro ist geschlossen!
Dienstag, 28. Februar – FASNACHTSDIENSTAG
19.00 Uhr St. Marien: Das Pfarrbüro ist geschlossen!
    Abendmesse.
Mittwoch, 01. März – ASCHERMITTWOCH – Fast- und 
Abstinenztag
Beginn der österlichen Bußzeit
  9.00 Uhr  St. Bartholomäus: Amt mit Erteilung des 

Aschenkreuzes. 
     Hl. Messe für Rosina Herrmann. Gedenken an 

Helmut u. Theresia Keßler.
19.00 Uhr  St. Laurentius: Amt mit Erteilung des Aschen-

kreuzes.
     Hl. Messe für Johannes Lehmann. Gedenken an 

Ludwig u. Irmgard Oberfell und Sohn Waltram; 
Wilhelm, Anna, Karl und Herbert Armbruster.

Donnerstag, 02. März – GEBETSTAG UM GEISTLICHE 
BERUFE
18.00 Uhr  St. Bartholomäus: Andacht um geistliche Berufe 

mit sakramentalem Segen.
19.00 Uhr St. Bartholomäus: Abendmesse.
Freitag, 03. März – WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
 ALLER KONFESSIONEN
  8.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe f. Schwester Ulrika.
15.30 Uhr  St. Luitgard: Rosenkranzgebet um den Frieden 

in der Welt.
19.00 Uhr  Ev.Kirche Kirnbach: Weltgebetstag der Frauen 

aller Konfessionen (Land: Philippinen)
Samstag, 04. März – HERZ-MARIÄ-SAMSTAG – Bauson-
derkollekte –
19.00 Uhr St. Roman: Sonntagvorabendmesse. 
     Hl. Messe f. Alfred Schmieder u. verst. Angehö-

rige. 
Sonntag, 05. März – 1. FASTENSONNTAG – Bausonder-
kollekte -
  8.15 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe für Wilfried Fleig u. 

Friedbert Dieterle. Gedenken an Klemens 
Dieterle; Fridolin Echle; Hermann Bonath; 
Wilhelm Müller (Schwarzwaldstr.); Lorenz 
Mayer; Franz Armbruster, Egon Rauber u. 
Eltern; Franziska Dieterle u. Sohn Johannes und 
alle verstorb. Angehörigen.

10.00 Uhr St. Marien: Familiengottesdienst.

Weltgebetstag der Frauen 

Der Weltgebetstag der Frauen 
aller Konfessionen findet 

am Freitag, 03. März 2017 um 
19.00 Uhr 

in der ev. Kirche in Kirnbach 
statt. Das Schwerpunktland des 
Weltgebetstags sind die Philip-
pinen. 
Der deutsche Titel des Gottes-
dienstes zum Weltgebetstag 
lautet: 
Was ist denn fair? Gestaltet wird 
der Weltgebetstag von der kath. 

Frauengemeinschaft  Oberwolfach u. Wolfach/Halbmeil  
und den evang. Frauen aus Wolfach und Kirnbach, sowie 
musikalisch begleitet von der Musikgruppe Maranatha aus 
Oberwolfach. Anschließend wird eingeladen zum gemütli-
chen Beisammensein in der Kirnbacher Gemeindehalle.
Zur Fahrt nach Kirnbach wollen wir Fahrgemeinschaften 
bilden. Jeder der es möglich machen kann, soll mit dem 
Auto zu folgenden Abfahrtsorten kommen. An der Kirche 
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in Oberwolfach-Walke um 18.20 Uhr, am Lindenplatz in 
Oberwolfach um 18.30 Uhr und in Wolfach P&R  um  18.35 
Uhr. Bitte sprecht euch untereinander ab. Alle die ohne 
Fahrzeug mitwollen, bitte zu den genannten Zeiten an die 
Abfahrtsorte kommen. Wir freuen uns über eine große 
Schar von Frauen, Männern und Jugendlichen aller Konfes-
sionen.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach
Zum nächsten Gruppenabend in Zusammenarbeit mit dem 
Kath. Bildungswerk Wolfach/Oberwolfach trifft sich die 
Gruppe II (Gretel) am Montag, 6. März um 19.00 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus in Wolfach.  
Die spannende Symbolik der Zahlen ist unser Thema an 
diesem Abend. 
Hier sind ein paar Kostproben:„Alles Gute ist einfach.“
„Jedes Ding hat zwei Seiten.“
„Alle guten Dinge sind drei.“
„Ein vierblättriges Kleeblatt bringt Glück.“
„Das fünfte Rad am Wagen.“
„Die verflixte sieben.“  
„Es gibt neunmal Kluge.“
„Es ist fünf vor zwölf.“

Herzliche Einladung zu diesem Abend!

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:  
Samstag, 
15.04. (Osternacht!)               
29.04./08.07.2017 um 17.30 Uhr      
Sonntag,
26.03./ 07.05.2017 um 11.15 Uhr
Pfingstmontag, 05.06.2017 um 11.15 Uhr         

Oberwolfach St. Bartholomäus:  
Samstag,       
25.03./22.04./06.05./10.06.2017 um 17.30 Uhr          
Sonntag,
02.07.2017 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag: 20.03. / 10.04. / 29.05./ 26.06.2017 um 20.00 Uhr 
Donnerstag: 27.04.2017 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:     
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 - 18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach; BIC:SOLADES1WOF;
IBAN: DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 26.02.2017
  9.00 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler aus 

Schiltach

Donnerstag, 02.03.2017
19.00 Uhr   Reformations-Vesper im ev. Gemeindezentrum 

mit Impuls zu „Luthers mystischen Wurzeln“

Dieser Abend leitet eine Reihe von Veranstaltungen im 
Lutherjahr 2017 in Wolfach ein.
Am So., 16.07.17 findet zusammen mit den Nachbarge-
meinden Kirnbach, Hornberg, Gutach, Hausach, Haslach 
und Schiltach ganztägig das „Reformationsfest“ im Wolf-
acher Schlosshof statt.
Am Di., 31.10.2017, der dieses Jahr ein Feiertag ist, feiern 
wir abends in unserer ev. Stadtkirche Wolfach einen beson-
deren Gottesdienst.

Freitag, 03.03.2017
15.45 -
16.15 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis in der 

Parkinsonklinik in Wolfach

W e l t g e b e t s t a g  2 0 1 7
Freitag, 03.03.2017
19.00 Uhr   ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

zum Thema „Philippinen“ in der ev. Kirche in 
Kirnbach.

     Dieser Gottesdienst wird gemeinsam von den 
Frauengemeinschaften in Wolfach, Oberwolfach 
und Kirnbach sowie der Musikgruppe Maranatha 
gestaltet.

     Anschließend herzliche Einladung zum gemüt-
lichen Zusammensein mit Tee und landestypi-
schen Spezialitäten in der Kirnbacher Gemein-
dehalle 

Sonntag, 05.03.2017
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß

Ökumenische Bibelwoche Wolfach 2017
Di, 7.März   "Jesus – guter Hirte und Gottes Sohn" (Mt 

1,1)
Mi, 8.März   "Wenn eure Gerechtigkeit nicht besser ist …" 

(Mt 5)
Di, 14.März  "Wenn ihr einander von Herzen vergebt …" 

(Mt 18,21-35)
Do,16. März "Wenn ihr betet …" (Mt 6,5-15)
jeweils 20.00 – 21.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
in Wolfach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Sonntag, 19.03.2017
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Voß 
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Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Mittwoch, 01.03.2017    
keine Konfirmandenstunde

Reformationsvesper
Am Donnerstag, den 02.03 um 19.00 Uhr laden wir zum 
Reformationsvesper zu Luthers mystischen Wurzeln in das 
evangelische Gemeindezentrum nach Wolfach ein.

Weltgebetstag 2017
Am Freitag, den 03.03. um 19.00 Uhr findet der ökumeni-
sche Gottesdienst zum Weltgebetstag zum Thema: Philip-
pinen in der Kirnbacher Nikolauskirche statt. Anschlie-
ßend laden wir zu Tee und landestypischen Spezialitäten in 
die Kirnbacher Gemeindehalle ein. Gestaltet und vorbe-
reitet wird der Gottesdienst von der katholischen Frauen-
gemeinschaft Oberwolfach, von den evangelischen und 
katholischen Frauen von Wolfach und Kirnbach.
Musikalische Mitgestaltung von der Gruppe Maranatha.
Herzliche Einladung an alle Männer, Frauen, Jugendliche 
jeglicher Konfession.

Sonntag, 05.03. 
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe von Elli Mina Uhl aus 

der Talstraße 59

Seniorennachmittag  
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 
den 09.03. ab 14.30 Uhr im Krummelsaal statt. Herr Robert 
Fritschy wird einen Film aus früheren Zeiten zeigen. 
Herzliche Einladung hierzu!“

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 26.02.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 01.03.2017
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag  
19.15 Uhr „Unser Leben und Dienst als Christ“
     Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr  Bibelkurs, der die Aktivität des Königreichs 
Gottes in der Neuzeit aufzeigt:

     Thema: „Wie können wir Jehova Gott zu unserem 
Herzen sprechen lassen?" - Psalm 1: 1-3

Sonntag 
09.30 Uhr Biblischer Vortrag
    Thema: „Ein reines Volk ehrt Jehova Gott" 
    - 2. Korinther 6: 14-18
10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „Jehova belohnt alle, die ihn aufrichtig 

suchen“ - Hebräerbrief 11: 6

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Sprechtage

Mieterverein Offenburg-Lahr
Unsere nächste Beratung in Miet- und Wohnungsfragen 
findet am kommenden Donnerstag, 02.03.2017, von 17-18 
Uhr im Rathaus Wolfach, 1 OG, Zi 16 (neben dem Bürger-
büro), statt. 

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 
(BLHV)

Dienstag, 07.03. Haslach Dorfgemeinschaftshaus  
      9:00 Uhr - 12:00 Uhr
      Kinzigstr. 8, Bollenbach 

Die Sprechtagebesucher werden um telefonische Termin-
vereinbarung bei der Bezirksgeschäftsstelle in Achern 
gebeten. Sprechtage für die keine Anmeldungen vorliegen 
finden nicht statt.

Badischer landwirtschaftlicher Hauptverband e.V. 
(BLHV) Bezirksgeschäftsstelle

77855 Achern, Illenauer Allee 55, Tel. 07841/2075-0, 
Fax 07841/207555

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 2. März finden folgende Veranstaltungen statt:

Wildkräuterführung
Erleben Sie mit der Natur- und Kräuterpädagogin Monika 
Heizmann die pure Natur am Wald- und Wiesenrand mit 
anschließendem Wildkräuterbuffet im Landgasthaus 
Rebstock. Treffpunkt: 17 Uhr, Stöcken 8, Zell Unterenters-
bach. Die Kosten der Führung betragen 6 Euro pro Person 
und für das anschließende Buffet werden 17,80 Euro 
berechnet. Infos und Anmeldung unter 07835 7589 oder 
info@landgasthaus-rebstock.de.

Geschichtliches aus vergangenen Jahrhunderten vorge-
tragen bei einem Gläschen „Waldulmer Roten“
Besuchen Sie den Vortrag von Rektor Klaus Melcher zum 
Thema: „500 Jahre Reformation“ – Auf den Spuren Martin 
Luthers und genießen dazu ein Gläschen „Waldulmer 
Roten“. Treffpunkt: 19:30 Uhr, Winzergenossenschaft 
Waldulm, Weinstr. 37, Kappelrodeck- Waldulm. Weitere 
Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07842 80241.
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Englisch-Kurs für Gastgeber in der Ortenau
Am Donnerstag, 6. April 2017, veranstaltet die Tourismus-
abteilung des Landratsamtes Ortenaukreis von 13 bis 18 
Uhr für alle Gastgeber und Touristiker in der Ortenau einen 
„Blitz-Englisch“ Kurs.
Durch die wachsende Zahl ausländischer Gäste gewinnen 
Fremdsprachen, vorrangig Englisch als weltweite Touris-
mussprache, immer mehr an Bedeutung. Teilnehmer sollen 
in dem Englisch-Kurs fachspezifische und praxisorien-
tierte Sprachkenntnisse erhalten.
Die Referentin baut gezielt Rollenspiele ein, sodass die 
Gastgeber gegenüber internationalen Gästen selbstsicherer 
auftreten und Sprachhemmungen abbauen können. 

Inhalte des Seminars sind: 
• Floskeln: Telefongespräch, im Schriftverkehr
•  Zimmer und Unterkünfte auf Englisch beschreiben, Weg 

beschreiben
•  Do’s or Dont’s: Korrektes Verhalten in verschiedenen 

Situationen
•  Small talk: Kurze Gespräche mit dem Gast/dem Gast 

etwas erklären/Begrüßung
•  Angebot und Buchungsbestätigung schriftlich oder per 

Mail

Interessierte Gastgeber sind herzlich zum halbtägigen 
Sprachkurs in den Räumlichkeiten des Weinguts Schloss 
Ortenberg, Am St. Andreas 1, 77799 Ortenberg, eingeladen. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro. Grundkenntnisse 
der englischen Sprache (Schulenglisch) werden voraus-
gesetzt. 
Weitere Informationen erhalten die Ortenauer Gastgeber 
bei Anmeldung bis zum 9. März 2017 per E-Mail unter 
tourismus@ortenaukreis.de oder telefonisch 0781 805 
1727.

10. März 2017: Themenvormittag  
„Wie finde ich einen (Wieder-)Einstieg in Beruf 

oder Ausbildung?“  
Informationen für Frauen mit Wurzeln im Ausland und 
 ihre ehrenamtlichen Begleiterinnen
Für Frauen mit Migrationshintergrund, die in Deutschland 
leben, ist es oft sehr schwierig, einen Beruf zu finden oder 
eine Ausbildung zu machen. Viele haben diese oder ähnliche 
Fragen:
•  Wie kann ich in der zweiten Heimat beruflich Fuß 

fassen? 
•  Was muss ich in Deutschland in der Arbeitswelt 

beachten? 
•  Wo finde ich konkrete Unterstützung, um eine Arbeit 

oder Ausbildung zu finden? 
•  Muss ich sehr gut deutsch sprechen? Muss ich auf Deutsch 

schreiben können?
•  Wie kann ich meinen ausländischen Hochschul- oder 

Berufsabschluss anerkennen lassen? 

Um diese Frauen konkret zu unterstützen, veranstaltet 
„Frau und Beruf – Das Netzwerk in der Ortenau“ auch in 
diesem Jahr einen Themenvormittag für Frauen mit Migra-
tionshintergrund und ihre ehrenamtlichen Begleiterinnen. 
Bereits in 2016 ist dieses Veranstaltungsformat erfolgreich 
im Ortenaukreis gestartet. 
Frauen aus dem Ortenaukreis mit Wurzeln im Ausland  – 
mit und ohne Kinder – können sich an diesem Vormittag zu 
verschiedenen Themen rund um Arbeit und Beruf infor-
mieren und werden von verschiedenen Einrichtungen aus 
dem Ortenaukreis persönlich beraten:

„Unterstützung und Fördermöglichkeiten im SGB III (ALG I)“ 
Agentur für Arbeit Offenburg 

„Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen“ 
Erstanlaufstelle und Kompetenzzentrum für die Anerken-
nung ausländischer Berufsqualifikationen 

„Voraussetzungen und Möglichkeiten für Migrantinnen/
Flüchtlinge, an der Hochschule ein Studium aufzu-
nehmen“ 
Hochschule Offenburg 

„Anerkennungsberatung für IHK-Berufe“
IHK Südlicher Oberrhein

„Weiterbildung, Suche nach Arbeit oder Ausbildung für 
ALG-II-Empfängerinnen, insbesondere Alleinerziehende 
und Wiedereinsteigerinnen mit Migrationshintergrund“ 
Kommunale Arbeitsförderung Jobcenter Ortenaukreis 

„Wie finde ich eine Ausbildung? Wie finde ich Arbeit in 
Deutschland?“ 
Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein 

„Angebote für Migrantinnen | Weiterbildungsberatung | 
Beratung Bildungsprämie“ | Hauptschulabschluss
VHS Offenburg 

„Deutsch ist der Schlüssel! Wie erlangt man Deutschkennt-
nisse für Beruf und Ausbildung?“
vhs Ortenau

Informationen über das Netzwerk „Frau und Beruf – das 
Netzwerk in der Ortenau“ 
Vertreterinnen aus dem Netzwerk

Außerdem kommen Migrantinnen unter dem Motto „Wir 
haben es geschafft! Frauen mit Migrationshintergrund 
erzählen ihre Geschichte“ zu Wort, die über ihren ganz 
persönlichen Weg in die Berufstätigkeit berichten.
Die Veranstaltung ist kostenlos und barrierefrei 
erreichbar.
Es stehen Dolmetscherinnen für Englisch, Französisch, 
Arabisch, Türkisch, Kurdisch und Russisch zur Verfügung.

Termin
Freitag, 10. März 2017, 9.00 – 12.30 Uhr in der Volkshoch-
schule Offenburg – Amand-Goegg-Str. 2 - 4, Raum 102 – 
Saal (auf dem Kulturforum)

Um Anmeldung wird gebeten
Anmeldung bis Freitag, 7. März 2017 bei
Christine Rösch, Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – 
Südlicher Oberrhein. 
E-Mail: christine.roesch@stadt.freiburg.de

Informationsveranstaltungen für Landwirte  
zum Gemeinsamen Antrag 2017

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
informiert Landwirte zum Gemeinsamen Antrag 2017. 
Dabei werden Neuerungen im Bereich des Antragspro-
gramm FIONA sowie beim Gemeinsamen Antragsver-
fahren (Beantragung verschiedener landwirtschaftlicher 
Förderprogramme der EU, des Bundes und des Landes 
Baden Württemberg) vorgestellt.
Die Informationsveranstaltungen finden am Donnerstag, 
2. März. 2017, im Landratsamt in Offenburg, Badstraße 20, 
Großer Sitzungssaal, und am Montag, 6. März 2017, in der 
Brandenkopfhalle in Fischerbach statt. Beginn ist jeweils 
19:30 Uhr.

Geänderte Öffnungszeiten  
des Landratsamtes  an Fasnacht

Über die Fasnachtstage gelten für die Dienststellen des 
Landratsamtes Ortenaukreis geänderte Öffnungszeiten. 

Die Dienststellen in Offenburg, Achern, Kehl und Lahr 
einschließlich der Kfz-Zulassungsstellen sind am Schmut-
zigen Donnerstag, 23. Februar 2017, Rosenmontag, 27. 
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Februar 2017, und Fasnachtsdienstag, 28. Februar 2017, 
nachmittags geschlossen.

In Wolfach sind die Dienststellen des Landratsamtes Orte-
naukreis einschließlich der Kfz-Zulassungsstelle am 
Schmutzigen Donnerstag, 23. Februar 2017, nachmittags, 
am Rosenmontag, 27. Februar 2017, ganztags und am 
Fasnachtsdienstag, 28. Februar 2017, nachmittags 
geschlossen. 

Öffnungszeiten von Deponien und Wertstoffhöfen 
an den Fasnachtstagen

Am Rosenmontag und Fasnachtsdienstag, 27. und 28. 
Februar 2017, sind die Deponien und Wertstoffhöfe in Rust 
und Zunsweier geschlossen. Alle anderen Deponien und 
Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind vom Schmutzigen 
Donnerstag, 23. Februar, bis zum Fasnachtsdienstag, 28. 
Februar, wie gewohnt geöffnet.
Fragen beantworten die Abfallberater des Eigenbetriebs 
Abfallwirtschaft Ortenaukreis gerne unter Telefon 0781 
805 9600 oder E-Mail abfallberatung@ortenaukreis.de. 
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

Pflanzenschutzfortbildung für 
Weihnachtsbaumerzeuger

Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
veranstaltet am Montag, 13. März 2017, eine Pflanzen-
schutzfortbildung für Weihnachtsbaumerzeuger. Diese 
findet von 13.30 bis 18.30 Uhr im Gasthaus Linde, Linden-
platz 1 in Durbach statt.
Bei der halbtägigen Fortbildung referieren Kurt Lange, 
Fachberater für Weihnachtsbaumkulturen der Landwirt-
schaftskammer Schleswig- Holstein und Robert Zühlke, 
Privatberater für Baumschulkulturen und Geschäftsführer 
der Gartenbau Beratungs GmbH mit Sitz in Stuttgart. Den 
allgemeinen Teil der Rechtsgrundlagen und des Integ-
rierten Pflanzenschutzes übernehmen Matthias Bernhart 
und Miriam Pfundstein von der Pflanzenschutzberatung 
im Amt für Landwirtschaft.

Das Seminar wird als vierstündige Fortbildungsveranstal-
tung im Rahmen der Pflanzenschutz-Sachkundeverord-
nung anerkannt. Die Teilnehmergebühr beträgt 50 Euro 
pro Person. Eine verbindliche Anmeldung bis zum 6. März 
nimmt das Amt für Landwirtschaft in Offenburg telefo-
nisch unter 0781/ 805 7100 entgegen.

Die Sprechstunden der IBB-Stellen  
finden statt am:

Achern
Caritasverband, 
Martinstr. 56,
10 bis 12 Uhr
Jeden 1. Montag im Monat

Hausach
Diakonischen Werk, 
Eichenstr. 24,
14 bis 16 Uhr
Jeden 3. Dienstag im Monat

06.03.2017 21.03.2017

03.04.2017 18.04.2017

01.05.2017 16.05.2017

05.06.2017 20.06.2017

03.07.2017 18.07.2017

07.08.2017 15.08.2017

04.09.2017 19.09.2017

02.10.2017 17.10.2017

06.11.2017 21.11.2017

04.12.2017 19.12.2017

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Eingeschränkte Öffnungszeiten an Fasnacht 
An folgenden Tagen ist die VHS-Geschäftsstelle in Wolfach 
teilweise oder ganz geschlossen: 
Am Schmutzigen Donnerstag nachmittags und am Schel-
lenmontag und Fasnachtsdienstag ist die Geschäftsstelle 
ganztags geschlossen. Ab Aschermittwoch gelten wieder 
die üblichen Öffnungszeiten. 

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch 
 Plätze frei: 
23.02.2017 Vortrag Demenz 3.0504 HS 
04.03.2017 Französisch Einstiegskurs  A1 4.0802 GE 
07.03.2017 Mezze - Oriental. Vorspeisen 3.0704 GE 
07.03.2017 Gitarre Aufbaukurs 2.0803 HS 
08.03.2017 Englisch Einstiegskurs A1 4.0603 GE Z1 
08.03.2017 Luftikusse 2.0604 WO 
08.03.2017 Kochen mit Fisch 3.0731 ZE 
09.03.2017 Englisch A1.2 – Fortsetzung 4.0604 HS Z1 
10.03.2017 Rhetorik 5.0001 GE 
11.03.2017 Bau- u. Immobilien-Finanzierung 1.1603 ZE 
14.03.2017 Schüßler Salze - Frühling 3.0408 WO 
14.03.2017 Zumba® 3.02422 HS Z1 
15.03.2017 Zumba® 3.02432 HS Z1 
15.03.2017 Vortrag Zöliakie 3.0404 WO 
15.03.2017 Schriftspracherwerb bei Kindern 1.0601 HA 
15.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0121 HA 
15.03.2017 Schnelle Gerichte 3.0724 HO 
16.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0507 HA 
17.03.2017 Maskenbau und Maskenspiel 2.0605 ZE 
17.03.2017 Partygebäck 3.0737 HO 
17.03.2017 Photoshop Elements 12 5.0110 HO 
18.03.2017 Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
18.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1409 HA 
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18.03.2017 Fußmassage 3.0005 HA 
18.03.2017 Körpersprache 5.0002 GE 
18.03.2017 Küchenapotheke Salben und Öle 1.1405 HA 
22.03.2017 Yoga für Anfänger 3.0122 HA 
23.03.2017 Betriebssystem Linux 5.0112 HS 
24.03.2017 Textverarbeitung Word 2013 5.0105 ZE 
25.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0508 HA 
25.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1410 GE 
25.03.2017 Salsa 2.0903 HS 
29.03.2017 Filzen 2.1307 GE 
29.03.2017 Fit&Funky™ 3.02481 HA 
30.03.2017 Vortrag Vorsorgevollmacht 3.0502 HS 
30.03.2017 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 

Luftikusse - Objekte aus Pappmaschee oder Nanas 
(2.0604 WO) 
Mi. 08.03.2017, 18:30 - 21:45 Uhr, Mi. 15.03.2017, Mi. 
22.03.2017, Mi. 29.03.2017, Mi. 05.04.2017, 5 Abende, 
Wolfach, Berufliche Schulen, Werkraum, Benedicta Hetzel, 
76,00 EUR zuzügl. ca. 7,00 EUR pro Figur für Material. 
Die liebenswerten, ca. 20 cm großen kunstvollen Objekte 
aus Pappmaschee, die an Drahtspiralen baumeln, ziehen 
sofort bewundernde Blicke auf sich. Sanft im Luftzug 
wiegen sich da Hausgeister, Balletteusen, Baderatten, Feen, 
Engel, Sternenkinder,... Die zauberhaften Skulpturen 
werden mittels Draht und Pappmaschee gefertigt und mit 
luftigen Papierkleidern verziert und liebevoll bemalt. Das 
Material lässt der Fantasie und den Gestaltungsmöglich-
keiten freien Lauf und unterstützt die Freude an der schöp-
ferischen Arbeit. Bitte mitbringen: Saitenschneider, spitze 
Zange, Metermaß. 

Auf Wunsch können auch Nanas anstatt Luftikusse im 
Kurs angefertigt werden: 

Nanas (2.0604 WO) Bitte bei der Anmeldung angeben! 
5 Abende (Termine siehe Luftikusse), 76,00 EUR zuzügl. ca. 
30,00 EUR für Material. 
Wer kennt sie nicht, die üppigen Frauenfiguren von Niki de 
Saint Phalle? Was 1964 noch für Kopfschütteln und Protest-
stürme sorgte, machte die Pariser Künstlerin schließlich zu 
einer der bekanntesten Vertreterinnen der Kunstszene. 
Heute sind ihre 'Matronen' heiß geliebt und begehrt. Wir 
wandeln in diesem Kurs auf den Spuren der Künstlerin 
und gestalten Nanas für die Freiluft-Saison. Die ausdrucks-
starken Frauenskulpturen werden zum faszinierenden 
Blickpunkt im Garten oder auf der Terrasse. Farbenfroh 
bemalt setzen sie sich überall gekonnt in Szene. Mitzu-
bringen: Seitenschneider, Haushaltshandschuhe, Maßband, 
Spitzzange, Schreibzeug. 

Mit Schüßler Salzen aktiv in den Frühling (3.0408 WO) 
Di. 14.03.2017, 20:15 - 21:45 Uhr, 2 Abende, Wolfach, VHS, 
Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider, 20,00 EUR. 
Apotheker Jürgen Schmider informiert Sie über die besten 
Schüßler Salze. Wann hilft welches Basismittel, wie werden 
Schüßler Salze dosiert, welche Mittel helfen beim Abnehmen 
und mit welchen Kuren Sie Ihre Energie und Vitalität stei-
gern können. 

Die Zöliakie, das Chamäleon unter den Magen-Darm-Er-
krankungen (3.0404 WO) 
Mi. 15.03.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Dr. med. Roland Dobrindt, gebührenfrei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
Zöliakie ist eine chronische Darmerkrankung, bei welcher 
das Immunsystem fälschlicherweise einen Bestandteil des 
Eiweißbausteins Gluten als 'Fremdkörper' identifiziert. Im 
Vortrag werden Ursachen, Diagnostik und Behandlungs-
möglichkeiten dargestellt. Dr. Roland Dobrindt ist Fach-
arzt für Innere Medizin und Gastroenterologie sowie Chef-
arzt der Inneren Abteilung am Ortenau Klinikum 
Wolfach. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) 
Sa. 18.03.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, 
Berufliche Schulen, Christine Huber, 19,00 EUR zuzügl. ca. 
7,00 EUR für Lebensmittel und Seminarunterlagen. 
In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 
Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0007 WO) 
Sa. 01.04.2017, 9:00 - 16:30 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 2. 
Teil: 14:00 - 16:30 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Mirjam 
Staiger, 40,00 EUR. 
Am Vormittag lernen Sie verschiedene Methoden kennen, 
die sowohl eine tiefe Entspannung als auch ein ganzheitli-
ches Körpergefühl bewirken. Die progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson basiert auf der abwechselnden 
An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen mit 
dem Ziel einer Entspannung des ganzen Körpers. Qigong 
ist eine ganzheitliche chinesische Gesundheitsmethode, die 
über Bewegung, Atmung und Konzentration zu einem 
verbesserten Energiefluss führt. Eine Phantasiereise oder 
ein Autogenes Training wirkt wohltuend auf Körper und 
Seele. Am Nachmittag erhalten Sie Informationen über die 
Farben, die Sie frischer, jünger und attraktiver aussehen 
lassen. Ob Sie lieber ein Shirt mit Blümchen oder mit 
Streifen wählen ist eine Frage des Stils, der sich aufgrund 
einiger Merkmale am Körper bestimmen lässt. Hierzu gibt 
es wertvolle Hilfestellungen für den Alltag, denn ein stim-
miger Kleiderschrank erleichtert Ihnen die tägliche Frage 
'Was ziehe ich heute an?'. Bitte mitbringen: Isomatte, eine 
Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken eventuell ein 
kleines Kissen. Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen 
in einem Gasthaus. 

Vorschau Frühjahr 2017: 

Backen wie die Profis: Ostergebäck aus Hefeteig 
(3.0739 WO) 
Di. 04.04.2017, 18:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 21,00 EUR 
zuzügl. ca. 8,00 EUR für Lebensmittel. 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do. 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 EUR. 

STRONG by Zumba™ (3.02543 WO) 
Mo. 24.04.2017, 19:15 - 20:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Caroline Sum, 
33,00 EUR. 

Von der Hand in den Mund - Fingerfood voll im Trend - 
Kochdemonstration (3.0730 WO) 
Di. 25.04.2017, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 7,00 für 
Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi. 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebühren-
frei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 
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Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen 
(1.1502 WO) 
Fr. 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, , Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung. 

Gewerbe Akademie
Alles über Gasfeuerung
In einem Fachkurs lernen die Teilnehmer vom 14. bis 30. März 
den Aufbau, die Funktion und Einstellung von Gasgeräten. 
Es geht um Raumheizer, Gas-Wasserheizer, Umlaufheizer 
sowie CO-Überprüfung und Abgasverlust-Messung. Der Kurs 
eignet sich für alle Gesellen und Meister im Installateur- und 
Heizungsbauer-Handwerk. Der Lehrgang kann unter 
bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere Informationen 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 
110, auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

Fachwissen in MS-Office modular aufbauen
Wer sein Fachwissen im MS-Office festigen will, kann die 
Fortbildung „Assistent/in Bürokommunikation“ an der 
Gewerbe Akademie Offenburg besuchen. Der Fachkurs 
beginnt am 13. März mit dem Modul eins, MS-Windows. 
Der Unterricht findet Montag und Mittwoch vormittags 
beziehungsweise auch abends statt. Es gibt in beiden Fach-
kursen noch freie Plätze. Zur gesamten Weiterbildung 
schließen sich weitere vier Module an zu den Themen 
Internet, moderner Schriftverkehr mit MS-Word in Kombi-
nation mit MS-Excel, MS-Outlook und Präsentationen mit 
MS-Power-Point. Nach Abschluss aller fünf Module 
erhalten die Teilnehmer das Zertifikat „Assistent/in Büro-
kommunikation“. Der Lehrgang ist zertifiziert und wird 
unter bestimmten Voraussetzungen über den Bildungsgut-
schein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gefördert. Auskünfte zu Ablauf, Inhalt 
und möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos auch im Internet 
unter www.wissen-hoch-drei.de

VHS Offenburg – Berufliche Bildung
Beruflicher Wiedereinstieg nach Elternzeit? 
Oder Neuorientierung im hauswirtschaftlichen Bereich?

Infoveranstaltung
„Ausbildung zur/zum Städtischen HauswirtschafterIn“

Dienstag, 07.03.2017, 18:00 Uhr
Unterrichtsgebäude der VHS

Amand-Goegg-Str. 2 – 4, Raum 101
•  Am Montag, den 25.09.2017 startet die „Ausbildung 

zum/zur Städtischen HauswirtschafterIn“, die sich vor 
allem für BerufswiedereinsteigerInnen nach der Eltern-
zeit oder für Personen, die sich im hauswirtschafltichen 
Bereich neu orientieren wollen, eignet.

•  Idealerweise sollten Interessenten bereits mindestens 4,5 
Jahre als ArbeitnehmerIn in der Hauswirtschaft gewesen 
sein bzw. einen eigenen Haushalt mit mindestens einer 
zu betreuenden Person geführt und dabei höchstens 21 h 
/ Woche nebenberuflich gearbeitet haben. In beiden 
Fällen wäre dadurch die Voraussetzung für die Zulas-
sung zur Prüfung erfüllt.

•  Die Abschlussprüfungen zum/zur „HauswirtschafterIn 
mit Schwerpunkt städtische Hauswirtschaft“ (§ 45,2 
BBiG) erfolgt im Frühjahr/Sommer 2018. 

•  Der Unterricht für diesen Teilzeitlehrgang findet montags 
und mittwochs am Nachmittag statt und umfasst insge-
samt ca. 330 Unterrichtsstunden zzgl. eventuell anfal-
lender. Praktikumszeiten. 

Weitere Informationen gibt es unter www.vhs-offenburg.
de oder direkt bei der Ansprechpartnerin für alle Lehr-
gänge: Karin Weißer, 0781/9364-223, karin.weisser@vhs-
offenburg.de.

IHK-BildungsZentrum
In 2,5 Jahren zum/r Geprüften Industrietechniker/-in 
(IHK) 
Weiterbildung mit aktuellem Praxisbezug und dem Schwer-
punkt auf technischen Themen der Bereiche Konstruktion, 
Mechatronik und Automatisierung bietet der Lehrgang 
zum „Geprüfte/n Industrietechniker/in (IHK)“.
Das berufsbegleitende Konzept ist gleichermaßen auf 
Fachkräfte der Bereiche Metall sowie Elektrotechnik 
ausgerichtet. Voraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss 
eines Ausbildungsberufs, der bei entsprechender Berufs-
praxis nicht einmal zwingend aus dem Metall- oder Elek-
trofach kommen muss, entsprechende berufliche Tätigkeit 
oder auch einschlägige Studienerfahrung in ausreichendem 
Umfang.
Start des Lehrgangs ist der 18. Mai 2017 am IHK-Bildungs-
Zentrum in Offenburg. 
Für Interessenten, deren schulische Erfahrung schon einige 
Zeit zurückliegt, bietet das IHK-BildungsZentrum kosten-
freie Einstufungstests an, die zur Standortbestimmung in 
den naturwissenschaftlichen Grundlagen dienen. Entspre-
chende Vorkurse zur Angleichung des mathematisch-
naturwissenschaftlichen Wissens auf das Niveau von mitt-
lerem Schulabschluss und Berufsschule lassen sich ergän-
zend buchen. 
Weitere Details zum Lehrgang „Geprüfte/r Industrietech-
niker/in (IHK) bietet die unverbindliche Informationsver-
anstaltung im Gebäude B des Offenburger IHK-Bildungs-
Zentrums am 2. März 2017. Beginn ist 17 Uhr. 
Informationsmaterial, Beratungsangebote sowie weitere 
Kursangebote gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein, Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.
de oder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bildungs-
dienstleister unter www.wis.ihk.de

Was sonst noch interessiert

Diakonie
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 28. Februar 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 2. März 
2017 um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk Hausach, in 
der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der Evangelischen 
Kirche. 
Programm: „Wir machen einen Spaziergang zur Burg 
Husen.“

Sprechtag Steuern
Einzelberatung für Unternehmer bei der IHK Südlicher 
Oberrhein in Freiburg
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet am Dienstag, 7. März, 
in Kooperation mit der Steuerberaterkammer Südbaden 
einen Beratungssprechtag Steuern an. In 45-minütigen 
Einzelsprechstunden erhalten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Auskünfte zu steuerrechtlichen Fragen.
Unternehmer und Existenzgründer sind mit einer Reihe 
von Steuerfragen konfrontiert: Wie gehe ich mit der 
Umsatz- und Gewerbesteuer um? Und wie handhabe ich 
Einkommens-, Körperschafts- oder Lohnsteuer richtig? Dr. 
Philipp Unkelbach von der Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft Unkelbach Treuhand in Frei-
burg beantwortet diese und andere Fragen im persönlichen 
Gespräch und informiert, welche Pflichten gegenüber dem 
Finanzamt bestehen und welche Ausgaben geltend gemacht 
werden können.
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Der Beratungssprechtag findet am Dienstag, 7. März, ab 9 
Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnew-
linstraße 11-13, in Freiburg statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Um eine vorherige Anmeldung zur Terminkoordi-
nation der 45-minütigen Einzelsprechstunden wird 
gebeten. Kontakt: Melanie Schwarzer, Telefon 0761/3858-
253, E-Mail melanie.schwarzer@freiburg.ihk.de. Einen 
weiteren Beratungssprechtag Steuern wird es am 20. 
September in der Hauptstelle in Freiburg geben. In der 
Hauptgeschäftsstelle in Lahr finden am 21. Juni und 11. 
Oktober Termine statt.

AWO Elternschule Kinzigtal
Für alle Veranstaltungen sind Anmeldungen erforderlich!

Kurs: Lernen durch Bewegung- Kinesiologie für Kinder 
(6-12J.)
Theorie: Mo. 06.03.2017+ 4 Termine Praxis, Wolfach, 
Gebühr 41EUR

Kurs: Herausforderung Alleinerziehen/im Rahmen des Stärke 
Programms
Beginn: 07.03.2017 + 3 weitere Termine, ist kostenfrei für 
Alleinerziehende
In Gengenbach

Kurs: Kess erziehen – weniger Stress, mehr Freude
Beginn: Freitag 10.03.2017 + 4 weitere Termine, Gengenbach, 
Gebühr 75EUR
 
Kurs: Babysitterkurs
Freitag 10.03.2017, Zell a. Harmersbach, Gebühr 8EUR

Vortrag: Konflikte lösen, in Beziehung bleiben
Mi. 15.03.2017, 19.30h,  Haslach, Gebühr 8EUR

Kurs: Schnupperkurs Entspannung – verschiedene Techniken 
lernen
Beginn: 16.03.2017 + 3 weitere Termine, Zell a. Harmersbach, 
Gebühr 40EUR

Kurs: Einfach mehr Energie – Kinesiologie für Erwachsene
Beginn: 20.03.2017 + 3 weitere Termine, Wolfach, Gebühr 
39EUR

Vortrag: Achtsamkeit – wie kann ich gelassener auf Stress re-
agieren?
Mi. 22.03.2017, 19.30h, Haslach, Gebühr 8EUR

Vortrag: Schlüssel der Achtsamkeit in der Kindererziehung
Di. 28.03.2017, 19.30h, Hofstetten, Gebühr 8EUR

Kurs: Schnupperkurs Klettern
Fr. 31,03.2017, Offenburg, Gebühr pro Eltern-Kind Paar 
30EUR

Kurs: Traditionelles Bogenschießen – für Vätern mit Kindern
Sa. 01.04.2017, Schuttertal, Gebühr pro Vater+ Kind 55EUR

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
per Email: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de,
Tel.: 0175/ 808 16 12

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Ein Tag für Arbeitgeber
Informationen für Unternehmer: individuell - kompakt - 
flexibel
Eine Veranstaltung für Arbeitgeber findet am Dienstag, 7. 

März 2017 in der Zeit zwischen 16.00 und 20.00 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, 77654 
Offenburg, 4. Etage statt.
Erstmalig bietet die Arbeitsagentur Offenburg, Arbeitge-
bern die Möglichkeit, sich schnell und individuell über die 
vielfältigen Angebote für Unternehmen zu informieren. 

THEMENINSELN:
BERUFSBERATUNG
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater sind gerne nah 
an den Bedürfnissen der Wirtschaft. Kommen Sie mit ihnen 
ins Gespräch. Erfahren Sie mehr über die Möglichkeiten, 
die der Bewerbermarkt bietet. Informieren Sie sich über 
die Hilfestellungen bei Ausbildungsproblemen oder über 
verschiedene Unterstützungsformen für schwächere 
Jugendliche, Beratung, Förderung und Coaching.
 
WEITERBILDUNG VON BESCHÄFTIGTEN 
Mitarbeiterbindung stärken durch Qualifizierung. Müssen 
nur die Besten im Unternehmen gefördert werden? Nein, 
der Mitarbeiter ohne Berufsabschluss von heute kann der 
starke Facharbeiter von morgen werden! Erfahren Sie, 
welche Weiterbildungen und Berufsabschlüsse wir bei 
Ihnen fördern können, um Sie und Ihre Mitarbeiter auf den 
Erfolgspfad zu führen.
 
PERSONALGEWINNUNG 
Das Thema ist immer eine Frage wert! Ihre persönlichen 
Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service stehen Ihnen zur 
Verfügung: zum Arbeitsmarkt, zum Bewerbermarkt, zum 
Ausbildungsmarkt, zu Fördermöglichkeiten, zur Personal-
auswahl und allen Fragen der Arbeits- und Ausbildungs-
vermittlung.

GRENZÜBERSCHREITENDE ARBEITSVERMITTLUNG
6.785 Einpendler aus dem Elsass sind der Beweis, dass 
deutsche Arbeitgeber häufig positive Erfahrungen mit 
französischen Arbeitnehmer haben. Der deutsch-französi-
sche „Service für Grenzüberschreitende Arbeitsvermitt-
lung“ unterstützt seit 4 Jahren erfolgreich die grenznahe 
Personalsuche. Wie funktioniert‘s? Was können wir leisten? 
Welche Besonderheiten gibt es bei der Beschäftigung zu 
beachten? Fragen Sie unsere Spezialisten.
  
INTERNATIONALER PERSONALSERVICE 
Eine Fachkraft der Zentralen Auslandsvermittlung ist vor Ort 
und informiert Sie individuell. Weltweites Recruiting, Akti-
onen, Möglichkeiten und Grenzen, Arbeitsmarktzulassung.
 
BERUFLICHE REHABILITATION
Ihr Mitarbeiter hat gesundheitliche Probleme und kann 
den bisherigen Arbeitsplatz nicht mehr ausfüllen? Es gibt 
Möglichkeiten, Ihr Unternehmen fachlich und finanziell zu 
unterstützen. Technischer Beratungsdienst, Mehrfachan-
rechnung für Schwerbehinderte und vieles mehr was Sie 
schon immer mal wissen wollten. Kommen Sie vorbei und 
stellen Sie Ihre Fragen auch zum Thema Neueinstellung, zu 
Beschäftigung, Vermittlung und Förderung von Rehabili-
tanden und Schwerbehinderten.
 
INTEGRATION VON GEFLÜCHTETEN MENSCHEN
Wir stellen Ihnen interessante Bewerberprofile von geflüch-
teten Menschen vor. Was ist bei der Einstellung eines 
Flüchtling zu beachten? Unsere Experten informieren Sie! 
Berufliche Integ-ration: so geht`s!
 
ARBEITSLOSENGELD Nutzen Sie die Gelegenheit und 
erhalten Sie im Gespräch mit einem Fachmann die 
Antworten zu allen Fragen rund um das Thema Arbeits-
losengeld.
 
Neugierig geworden?
Nutzen Sie das Angebot - ganz nach Ihrem Terminplan - 
speziell für Arbeitgeber. Bitte melden Sie sich zu dieser 
Veranstaltung an. E-Mail: Offenburg.Arbeitgeber@arbeits-
agentur.de oder einfach per Telefon: 0781 9393 202




